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Richtlinie über die dienstliche Beurteilung der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer in der Landesverwaltung Mecklenburg-Vorpommern 

(Beurteilungsrichtlinie Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer – BeurtRL AN M-V)

Verwaltungsvorschrift der Landesregierung

Vom 9. April 2026

VV Meckl.-Vorp. Gl.-Nr. 2034 - 1

1 Ziel und Bedeutung der dienstlichen Beurteilung

Nach Artikel 33 Absatz 2 des Grundgesetzes und Arti-
kel 71 Absatz 1 der Verfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern haben Deutsche entsprechend ihrer 
Eignung, Befähigung und fachlichen Leistung gleichen 
Zugang zu jedem öff entlichen Amt. Dieser Grundsatz 
gilt auch für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und 
erfasst sowohl Neueinstellungen als auch Entscheidun-
gen im Rahmen der berufl ichen Weiterentwicklung. Die 
Qualität der Auswahlverfahren und -entscheidungen ge-
währleistet damit die Leistungsfähigkeit der öff entli-
chen Verwaltung. Dienstliche Beurteilungen bilden die 
wichtigste Grundlage für Auswahlverfahren. Die von der 
Rechtsprechung geforderte Vergleichbarkeit der Aus-
wahlgrundlage kann insbesondere durch regelmäßige 
Beurteilungen erreicht werden.

2 Geltungsbereich

2.1 Diese Richtlinie gilt für die Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer des Landes Mecklenburg-Vorpommern, 
die in der Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) und höher ein-
gruppiert sind und Tätigkeiten mindestens vergleichbar 
dem zweiten Einstiegsamt der Laufbahngruppe 1 (mitt-
lerer Dienst) wahrnehmen. Eine dienstliche Beurteilung 
in den Entgeltgruppen 6 bis 9a TV-L erfolgt jedoch nur, 
soweit die oberste Dienstbehörde dies festlegt.

2.2 Von der Regelbeurteilung ausgenommen sind

a) Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer nach 
§ 55 Absatz 1 des Landeshochschulgesetzes,

b) tarifbeschäftigte Lehrkräfte an öffentlichen Schulen 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern einschließ-
lich der Schulleitung,

c) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die ein außer-
tarifliches Entgelt entsprechend einem Amt der Be-
soldungsgruppe A 16 oder der Besoldungsordnung B 
erhalten und

d) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die eine Tä-
tigkeit entsprechend der Besoldungsgruppe A 15 in-
nehaben und die Funktion einer Leiterin oder eines 
Leiters einer Dienststelle ausüben, wenn die oberste 
Dienstbehörde für die vergleichbaren Beamten vor 
dem Beurteilungsstichtag eine Ausnahme von der 
Regelbeurteilung zugelassen hat.

3 Anwendung der für Beamtinnen und Beamte gelten-
den Bestimmungen

3.1 Auf die dienstliche Beurteilung der Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer nach Nummer 2 finden die sich aus 
den §§ 61 und 61a des Landesbeamtengesetzes sowie der 
Beurteilungslandesverordnung (BeurtLVO M-V) für die 
dienstliche Beurteilung der Beamtinnen und Beamten er-
gebenden Bestimmungen mit folgenden Maßgaben ent-
sprechende Anwendung:

a) Für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die sich 
in einem befristeten Arbeitsverhältnis befinden, wird 
keine Regelbeurteilung (§ 4 BeurtLVO M-V) erstellt.

b) Eine erstmalige Beurteilung während der Probezeit 
(§ 7 BeurtLVO M-V) findet nicht statt.

c) Mit Ablauf der Probezeit nach § 2 Absatz 4 TV-L bedarf 
es keiner Anlassbeurteilung (§ 5 BeurtLVO M-V).

3.2 Soweit in beurteilungsrechtlichen Vorschriften Formu-
lierungen verwendet werden, die nur für Beamtinnen 
und Beamte zutreffen, sind diese bei der dienstlichen 
Beurteilung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
entsprechend anzuwenden.

3.3 Anzufertigen sind

a) die Regelbeurteilung und die Anlassbeurteilung nach 
dem Muster der Anlage 1,

b) die Bestätigungsbeurteilung nach dem Muster der 
Anlage 2,

c) der Beurteilungsbeitrag nach dem Muster der Anla-
ge 3 und

d) die Dokumentation der Bekanntgabe, Eröffnung 
(§ 28 BeurtLVO M-V), Äußerung der/des Beurteil-
ten nach dem Muster der Anlage 4.

3.4 Einzubeziehen sind hierbei

a) die Erläuterungen der Einzelmerkmale nach der An-
lage 5 und

b) die Einzelmerkmale von besonderer Wichtigkeit nach 
der Anlage 6.

4 Inkrafttreten

Diese Richtlinie tritt am 1. Mai 2026 in Kraft.
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Regel- und Anlassbeurteilung                Anlage 1 zur BeurtRL AN M-V 

1

 D I E N S T L I C H E   B E U R T E I L U N G  
 

Vertraulich behandeln 
 

I. Allgemeine Angaben 
 Regelbeurteilung (§ 4 BeurtLVO M-V) 
Beurteilungsstichtag:       

 
 Anlassbeurteilung (§ 5 BeurtLVO M-V)  

     Anlass:       

 
Personalangaben 
Familienname, Vorname Geburtsdatum 
  

Entgeltgruppe Innerhalb des Beurteilungszeitraumes 
höhergruppiert  

Behörde/Dienststelle 

 
 

 ja, am:       
 

 nein  

Organisationseinheit Funktion Der Arbeitsplatz ist bewertet 
nach der Entgeltgruppe 

   

Führungsverantwortung1 

 nein 
 ja 

 
Anzahl Beschäftigte:       

 
 

Schwerbehinderung/Gleichstellung 

 nein       
 ja, GdB:       

 
Schwerbehindertenvertretung wurde 

 beteiligt am:       
 nicht beteiligt 

Teilzeittätigkeit 

 nein 
 ja, Umfang:    Stunden 

 

 
Beurteilungszeitraum 
vom bis  

Unterstellungsverhältnis besteht seit: 

 
Beurteilungsvorgespräch (§ 22 BeurtLVO M-V) 

 
Beurteilungsvorgespräch wurde geführt am:       
 

 
Einbezogene Anlassbeurteilungen und Beurteilungsbeiträge 

In die Beurteilung wurden folgende, sich auf den Beurteilungszeitraum beziehende Anlassbeurteilungen und/oder 
Beurteilungsbeiträge einbezogen: 
 
 
 
 

 
1 § 12 Absatz 1 Satz 3 BeurtLVO M-V ist zu beachten. 
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Regel- und Anlassbeurteilung                Anlage 1 zur BeurtRL AN M-V 

 

Aufgabenbeschreibung (§ 11 Absatz 2 BeurtLVO M-V) 
Beschreibung der den Aufgabenbereich im Beurteilungszeitraum prägenden Tätigkeiten sowie von herausragender 
Bedeutung für die Aufgabenwahrnehmung bestehende Befugnisse und Verantwortlichkeiten der/des zu Beurteilen-
den: 
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Regel- und Anlassbeurteilung                Anlage 1 zur BeurtRL AN M-V 

II. Bewertung 
1. Bewertung der Einzelmerkmale2,3 

80 Punkte 90 Punkte 100 Punkte  110 Punkte 120 Punkte 
entspricht den  

Anforderungen nicht 
hinreichend 

entspricht den An-
forderungen über-

wiegend  

entspricht den  
Anforderungen  
in jeder Hinsicht 

übertrifft die  
Anforderungen 

übertrifft die Anforderun-
gen in herausragendem 

Maße 

 
Kompetenzen von  

besonderer 
Wichtigkeit 

nicht  
bewertbar 

Punktzahl 
Erstbeurteilung2 

ggf. abweichende 
Punktzahl 

Zweitbeurteilung3,4 
1.1. Fachkompetenz 
a) Fachkenntnisse  ☐    
b) Ausdrucksvermögen  ☐    
c) Arbeitsqualität ☐ ☐    
1.2. Methodenkompetenz 
a) konzeptionelles Arbeiten  ☐    
b) Eigeninitiative und       

Selbstständigkeit   ☐    
c) zeit- und termingerechtes Ar-

beiten ☐ ☐    

d) Innovationsbereitschaft ☐ ☐    
e) Resilienz ☐ ☐    
1.3. Sozialkompetenz 
a) Kooperationsverhalten ☐ ☐    
b) Dienstleistungsorientierung  ☐    
c) Zuverlässigkeit ☐ ☐    
d) Kritik- und Konfliktfähigkeit ☐ ☐    
1.4. Befähigung 
a) Verantwortungsbewusstsein 

und -bereitschaft      

b) Auffassungsgabe ☐ ☐    
c) Fähigkeit zum analytischen 

Denken, Urteilsvermögen ☐ ☐    

d) Argumentationsvermögen / 
Verhandlungsgeschick ☐     

1.5. Führungskompetenz5 
a) ziel- und ergebnisorientierte 

Steuerung  ☐    
b) Motivation und Förderung  ☐ ☐    
c) Fürsorge ☐ ☐    
d) Entschlusskraft ☐ ☐    
e) Gleichstellungs-, Antidiskrimi-

nierungs- und Diversitätskom-
petenz 

☐ ☐ 
   

Summe Punktzahlen Einzelmerkmale   
Anzahl bewertete Merkmale   

davon Merkmale von besonderer Wichtigkeit   
Mittelwert   

 
2 Die Erläuterung der Einzelmerkmale ergibt sich aus Anlage 5 zur BeurtRL AN M-V. 
3 Zwischenstufen sind bei der Punktevergabe nicht zulässig. 
4 Bei abweichender Bewertung ist eine Begründung zwingend erforderlich; siehe dazu II. 5.2.  
5 § 12 Absatz 1 Satz 3 BeurtLVO M-V zur Bewertung der Führungskompetenz ist zu beachten. 
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Regel- und Anlassbeurteilung                Anlage 1 zur BeurtRL AN M-V 

 
2. Beurteilungsrelevante Besonderheiten (§ 13 BeurtLVO M-V) 

(z.B. Wahrnehmung längerfristiger Vertretungen, Projektarbeiten, Übernahme zusätzlicher Aufgaben) 
 
 
 

 

3. Potenzialeinschätzung und Verwendungsvorschlag (§ 14 BeurtLVO M-V) 
3.1. Fachliches und sonstiges Potenzial 
Mehrfachnennungen sind möglich: 
 

 Potenzialeinschätzung ist nicht möglich. 
 Weitere Entwicklungsmöglichkeiten in der jetzigen Aufgabe sind gegeben. 
 Potenzial für andere/erweiterte Aufgaben ist vorhanden. 
 Potenzial für höherwertige Aufgaben ist vorhanden.  

Begründung (zwingend erforderlich): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.2. Führungspotenzial 
Mehrfachnennungen sind möglich: 
 

 Potenzial für eine erste Führungsaufgabe ist vorhanden. 
 Führungspotenzial für die nächsthöhere Ebene ist vorhanden. 
 Führungspotenzial für weitere Ebenen ist vorhanden. 

 
Begründung (zwingend erforderlich): 

 
 
 
 

 
 Einschätzung des Führungspotenzials aufgrund fehlender Führungsverantwortung nicht möglich. 

 
3.3. Verwendungsvorschlag 

 

 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026 183Nr. 16

Regel- und Anlassbeurteilung                Anlage 1 zur BeurtRL AN M-V 

4. Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten6 (§ 15 BeurtLVO M-V) 
(spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten der/des Beurteilten, die für den Arbeitsprozess hilfreich und nützlich sind, z.B. besondere 
Sprachkenntnisse, IT-Kenntnisse, pädagogische Fähigkeiten, soweit nicht schon unter Nummer 2 genannt) 

 
5. Gesamtbewertung 
5.1 Bewertung der/des Erstbeurteilenden: 

Gesamtnote:    

Begründung7:  

Ort, Datum: Unterschrift und Funktion der/des Erstbeurteilenden: 

5.2 Gesamtbewertung der/des Zweitbeurteilenden: 
☐ Der Bewertung der/des Erstbeurteilenden stimme ich zu. 

 
☐ Abweichend von der Bewertung der/des Erstbeurteilenden nehme ich die unter II.1 dargestellte 

Bewertung der Einzelmerkmale vor und begründe diese auf einer gesonderten Anlage.  
 
☐ Abweichend von der Bewertung der/des Erstbeurteilenden setze ich die Gesamtbewertung wie 

folgt fest: 
 

neue Gesamtnote:  
 
und begründe dies auf einer gesonderten Anlage.  

Ort, Datum: Unterschrift und Funktion der/des Zweitbeurteilenden: 

 

 
6 Außerhalb der Gesamtbewertung.  
7 Abweichungen von in Anlassbeurteilungen oder Beurteilungsbeiträgen vorgenommenen Bewertungen der Einzelmerkmale 
sind zu begründen. § 12 Absatz 5 BeurtLVO M-V ist zu beachten. Zwischenstufen bei den Punktwerten sind nicht zulässig. 
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Bestätigungsbeurteilung  Anlage 2 zur BeurtRL AN M-V 

D I E N S T L I C H E   B E U R T E I L U N G 
 

Bestätigungsbeurteilung 
(§ 6 BeurtLVO M-V) 

Vertraulich behandeln 

I. Personalangaben 
Familienname, Vorname Geburtsdatum 
  

Entgeltgruppe Innerhalb des Beurteilungszeitraumes 
höhergruppiert  

Behörde/Dienststelle 

 
 

 ja, am:       
 

 nein  

Organisationseinheit Funktion Der Arbeitsplatz ist bewertet 
nach der Entgeltgruppe 

   

Führungsverantwortung1 

 nein 
 ja 

 
Anzahl Beschäftigte:       

 
 

Schwerbehinderung/Gleichstellung 

 nein       
 ja, GdB:       

 
Schwerbehindertenvertretung wurde 

 beteiligt am:       
 nicht beteiligt 

Teilzeittätigkeit 

 nein 
 ja, Umfang:    Stunden 

 

II. Beurteilungszeitraum 
 
vom  bis  
 
Unterstellungsverhältnis besteht seit:  
 

III. Beurteilungsvorgespräch (§ 22 BeurtLVO M-V) 

Beurteilungsvorgespräch wurde geführt am:  

IV. Angaben zur letzten Beurteilung 
Die letzte Beurteilung war eine Beurteilungszeitraum Datum der Gesamtnote 

 vom bis Zweitbeurteilung  

☐ Regelbeurteilung 
    ☐ Anlassbeurteilung 

  

 
1 § 12 Absatz 1 Satz 3 BeurtLVO M-V ist zu beachten. 
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Bestätigungsbeurteilung  Anlage 2 zur BeurtRL AN M-V 

V. Bestätigung der letzten Beurteilung 

Die unter IV. genannte Beurteilung gilt weiterhin.  

VI. Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten (§ 15 BeurtLVO M-V) 
(spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten der/des Beurteilten, die für den Arbeitsprozess hilfreich und nützlich sind oder künftig sein 
können, z.B. besondere Sprachkenntnisse, IT-Kenntnisse, pädagogische Fähigkeiten - soweit nicht schon in der letzten Beurteilung 
genannt) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
Ort, Datum 

 
 
 ________________________________________________________________  

Unterschrift und Funktion der/des Erstbeurteilenden 
 
  
 
Ort, Datum 

 
 
 ________________________________________________________________  

Unterschrift und Funktion der/des Zweitbeurteilenden 
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Beurteilungsbeitrag                Anlage 3 zur BeurtRL AN M-V 
 

Beurteilungsbeitrag 
(§ 8 BeurtLVO M-V) 

Vertraulich behandeln 

I. Allgemeine Angaben 

Personalangaben 
Familienname, Vorname Geburtsdatum 
            

Entgeltgruppe Innerhalb des Beurteilungszeitraumes 
höhergruppiert  

Behörde/Dienststelle 

 
 

 ja, am:       
 

 nein       

Organisationseinheit Funktion Der Arbeitsplatz ist bewertet 
nach der Entgeltgruppe 

        

Führungsverantwortung1 

 nein 
 ja 

 
Anzahl Beschäftigte:       

 
 

Schwerbehinderung/Gleichstellung 

 nein       
 ja, GdB:       

 
Schwerbehindertenvertretung wurde 

 beteiligt am:       
 nicht beteiligt 

Teilzeittätigkeit 

 nein 
 ja, Umfang:    Stunden 

 

Beurteilungszeitraum 
 
vom  bis  
 
Unterstellungsverhältnis besteht seit: 

Aufgabenbeschreibung (§ 11 Absatz 2 BeurtLVO M-V) 
Beschreibung der den Aufgabenbereich im Beurteilungszeitraum prägenden Tätigkeiten sowie von herausragender 
Bedeutung für die Aufgabenwahrnehmung bestehende Befugnisse und Verantwortlichkeiten der/des zu 
Beurteilenden: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
1 § 12 Absatz 1 Satz 3 BeurtLVO ist zu beachten. 
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Beurteilungsbeitrag                Anlage 3 zur BeurtRL AN M-V 
 

II. Bewertung 

1. Bewertung der Einzelmerkmale2,3 
80 Punkte 90 Punkte 100 Punkte  110 Punkte 120 Punkte 
entspricht den 

Anforderungen nicht 
hinreichend 

entspricht den 
Anforderungen 
überwiegend  

entspricht den 
Anforderungen in jeder 

Hinsicht 

übertrifft die 
Anforderungen 

übertrifft die 
Anforderungen in 

herausragendem Maße 

 
2 Die Erläuterung der Einzelmerkmale ergibt sich aus Anlage 5 zur BeurtRL AN M-V. 
3 Zwischenstufen sind bei der Punktevergabe nicht zulässig. 
4 Bei abweichender Bewertung ist eine Begründung zwingend erforderlich; siehe dazu II. 5. 
5 § 12 Absatz 1 Satz 3 BeurtLVO M-V zur Bewertung der Führungskompetenz ist zu beachten. 

Kompetenzen von 
besonderer 
Wichtigkeit 

nicht 
bewertbar 

Punktzahl 
Erstbeurteilung 

ggf. abweichende 
Punktzahl 

Zweitbeurteilung4 
1.1. Fachkompetenz 

a) Fachkenntnisse     
b) Ausdrucksvermögen     
c) Arbeitsqualität     

1.2. Methodenkompetenz 

a) konzeptionelles Arbeiten     
b) Eigeninitiative und       

Selbstständigkeit      

c) zeit- und termingerechtes 
Arbeiten     

d) Innovationsbereitschaft     

e) Resilienz     

1.3. Sozialkompetenz 

a) Kooperationsverhalten     
b) Dienstleistungsorientierung     
c) Zuverlässigkeit     
d) Kritik- und Konfliktfähigkeit     

1.4. Befähigung 

a) Verantwortungsbewusstsein 
und -bereitschaft     

b) Auffassungsgabe     
c) Fähigkeit zum analytischen 

Denken, Urteilsvermögen     

d) Argumentationsvermögen / 
Verhandlungsgeschick     

1.5. Führungskompetenz5 

a) ziel- und ergebnisorientierte 
Steuerung     

b) Motivation und Förderung      
c) Fürsorge     
d) Entschlusskraft     
e) Gleichstellungs-, 

Antidiskriminierungs- und 
Diversitätskompetenz 
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Beurteilungsbeitrag                Anlage 3 zur BeurtRL AN M-V 
 

2. Beurteilungsrelevante Besonderheiten (§ 13 BeurtLVO M-V) 
(z.B. Wahrnehmung längerfristiger Vertretungen, Projektarbeiten, Übernahme zusätzlicher Aufgaben) 

 
 
 
 
 
 
 

3. Potenzialeinschätzung und Verwendungsvorschlag (§ 14 BeurtLVO M-V) 
3.1 Fachliches und sonstiges Potenzial 
Mehrfachnennungen sind möglich: 

 Potenzialeinschätzung ist nicht möglich. 
 Weitere Entwicklungsmöglichkeiten in der jetzigen Aufgabe sind gegeben. 
 Potenzial für andere/erweiterte Aufgaben ist vorhanden. 
 Potenzial für höherwertige Aufgaben ist vorhanden.  

Begründung (zwingend erforderlich): 

 
 
 

3.2 Führungspotenzial 
Mehrfachnennungen sind möglich: 

 Potenzial für eine erste Führungsaufgabe ist vorhanden. 
 Führungspotenzial für die nächst höhere Ebene ist vorhanden. 
 Führungspotenzial für weitere Ebenen ist vorhanden. 

 
Begründung (zwingend erforderlich): 

 

 Einschätzung des Führungspotenzials aufgrund fehlender Führungsverantwortung nicht möglich.  

3.3 Verwendungsvorschlag 

 
 

4. Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten6 (§ 15 BeurtLVO M-V) 
(spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten der/des zu Beurteilenden, die für den Arbeitsprozess hilfreich und nützlich sind, z.B. 
besondere Sprachkenntnisse, IT-Kenntnisse, pädagogische Fähigkeiten, soweit nicht schon unter Nummer 2 genannt) 

 
 
 
 

 

 
6 Außerhalb der Bewertung. 
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Beurteilungsbeitrag                Anlage 3 zur BeurtRL AN M-V 
 

5. Zeichnung und Zweitbeurteilung 

  
 
Ort, Datum 

 
 ________________________________________________________________  
Unterschrift und Funktion der/des (Erst-)Beurteilenden 

Bewertung der/des Zweitbeurteilenden: 
 

 Der Bewertung der/des Erstbeurteilenden stimme ich zu. 
 

 Abweichend von der Bewertung der/des Erstbeurteilenden nehme ich die unter II.1 
dargestellte Bewertung vor und begründe diese auf einer gesonderten Anlage. 

  
 
Ort, Datum 

 
 
 ________________________________________________________________  
Unterschrift und Funktion der/des Zweitbeurteilenden 

III. Aushändigung 

Eine Kopie des Beurteilungsbeitrages wurde am  ausgehändigt. 
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                Anlage 4 zur BeurtRL AN M-V 
 

Bekanntgabe, Eröffnung (§ 28 BeurtLVO M-V) 
Äußerungen der/des Beurteilten 

Vertraulich behandeln 

 Regelbeurteilung   
  

 Anlassbeurteilung  Bestätigungsbeurteilung 

 

 
1 Datum Zweitbeurteilung 

Familienname, Vorname Geburtsdatum 

Die Beurteilung vom1       wurde durch Aushändigung 
einer Kopie bekannt gegeben  am       

Die Beurteilung wurde besprochen ☐ am       

Auf die Besprechung der Beurteilung wurde seitens der/ des  
Beurteilten verzichtet. ☐  

 
Das Gespräch führte(n):  
 
 
An dem Gespräch haben auf Verlangen der/des Beurteilten folgende Personen  
teilgenommen: 
 
 
 
Sonstige Anmerkungen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum 

 
 
 
Unterschrift der/des Beurteilenden 

 
Die vorstehende Beurteilung wurde mir in vollem Umfang mit der Möglichkeit zur Besprechung bekannt 
gegeben. Mir ist bekannt, dass ich gegen die dienstliche Beurteilung gemäß § 29 BeurtLVO M-V 
Widerspruch einlegen kann.  
 
Sonstige Äußerungen der/des Beurteilten: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum 

 
 
 
Unterschrift der/des Beurteilten 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026 191Nr. 16
Er

lä
ut

er
un

g 
de

r E
in

ze
lm

er
km

al
e 

- R
eg

el
- u

nd
 A

nl
as

sb
eu

rt
ei

lu
ng

 
  

 
 

   
   

  A
nl

ag
e 

5 
zu

r B
eu

rt
R

L 
A

N
 M

-V
 

1.
1.

 F
ac

hk
om

pe
te

nz
 

a)
 F

ac
hk

en
nt

ni
ss

e  
- 

U
m

fa
ng

 u
nd

 D
iff

er
en

zi
er

th
ei

t d
es

 fü
r d

en
 w

ah
rg

en
om

m
en

en
 A

uf
ga

be
nb

er
ei

ch
 b

en
öt

ig
te

n 
Fa

ch
w

is
se

ns
 

- 
K

en
nt

ni
s 

un
d 

A
nw

en
du

ng
 re

le
va

nt
er

 V
or

sc
hr

ift
en

 u
nd

 d
er

en
 U

m
se

tz
un

g 
- 

B
er

ei
ts

ch
af

t, 
di

e 
Fa

ch
ke

nn
tn

is
se

 fo
rtl

au
fe

nd
 –

 a
uc

h 
ei

ge
ni

ni
tia

tiv
 –

in
ne

rh
al

b 
de

r D
ie

ns
tz

ei
t z

u 
ak

tu
al

is
ie

re
n 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- t
ei

lw
ei

se
 A

nw
en

du
ng

 v
on

 e
rfo

rd
er

li-
ch

em
 u

nd
 a

kt
ue

lle
m

 F
ac

hw
is

se
n 

- F
or

tb
ild

un
gs

be
re

its
ch

af
t s

el
te

n 
ei

ge
n-

in
iti

at
iv

 
- a

ns
at

zw
ei

se
 U

m
se

tz
un

g 
ne

u 
er

w
or

be
-

ne
r K

en
nt

ni
ss

e 
im

 A
rb

ei
ts

al
lta

g 

- in
 d

er
 R

eg
el

 p
ra

kt
is

ch
e 

An
w

en
du

ng
 

vo
n 

er
fo

rd
er

lic
he

m
 u

nd
 a

kt
ue

lle
m

 
Fa

ch
w

is
se

n 
 

- E
rfü

llu
ng

 s
te

ig
en

de
r A

nf
or

de
ru

ng
en

 
im

 W
es

en
tli

ch
en

 d
ur

ch
 F

or
tb

ild
un

g 
 

- g
ru

nd
sä

tz
lic

he
 u

nd
 h

an
dl

un
gs

si
-

ch
er

e 
U

m
se

tz
un

g 
ne

u 
er

w
or

be
ne

r 
Ke

nn
tn

is
se

 im
 A

rb
ei

ts
al

lta
g 

 
 

- u
m

fa
ng

re
ic

he
s,

 d
iff

er
en

zi
er

te
s 

un
d 

ak
tu

el
le

s 
Fa

ch
w

is
se

n 
 

- E
rfü

llu
ng

 s
te

ig
en

de
r A

nf
or

de
ru

ng
en

 
du

rc
h 

Fo
rtb

ild
un

g 
 

- v
ie

lfä
lti

ge
n 

Bi
ld

un
gs

m
ög

lic
hk

ei
te

n 
ge

ge
nü

be
r a

uf
ge

sc
hl

os
se

n 
- e

rg
än

zt
 F

ac
hw

is
se

n 
au

ch
 d

ur
ch

 E
i-

ge
ni

ni
tia

tiv
e 

- s
et

zt
 n

eu
 e

rw
or

be
ne

 K
en

nt
ni

ss
e 

st
et

s 
im

 A
rb

ei
ts

al
lta

g 
um

 u
nd

 h
an

d-
lu

ng
ss

ic
he

r e
in

 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
h 

um
fa

ng
re

ic
he

s,
 

di
ffe

re
nz

ie
rte

s 
un

d 
st

et
s 

ak
tu

el
le

s 
Fa

ch
w

is
se

n,
 a

uc
h 

in
 R

an
db

er
ei

ch
en

  
- E

rfü
llu

ng
 s

te
ig

en
de

r A
nf

or
de

ru
ng

en
 

du
rc

h 
re

ge
lm

äß
ig

e 
Fo

rtb
ild

un
g 

 
- g

ro
ße

s 
In

te
re

ss
e 

an
 a

llg
em

ei
ne

r u
nd

 
be

ru
fs

be
zo

ge
ne

r W
ei

te
rb

ild
un

g 
- E

in
bi

nd
un

g 
vo

n 
vo

rh
an

de
ne

m
 u

nd
 

ne
u 

er
w

or
be

ne
m

 W
is

se
n 

in
 g

rö
ße

re
 

fa
ch

lic
he

 Z
us

am
m

en
hä

ng
e 

- k
on

se
qu

en
te

 u
nd

 h
an

dl
un

gs
si

ch
er

e 
U

m
se

tz
un

g 
im

 tä
gl

ic
he

n 
D

ie
ns

t 

- F
ac

hw
is

se
n 

tie
fg

rü
nd

ig
, s

eh
r u

m
fa

ng
-

re
ic

h,
 a

us
ge

sp
ro

ch
en

 v
ie

ls
ei

tig
, d

iff
e-

re
nz

ie
rt,

 a
kt

ue
ll,

 a
uc

h 
in

 R
an

db
er

ei
-

ch
en

 
- E

rfü
llu

ng
 s

te
ig

en
de

r A
nf

or
de

ru
ng

en
 

du
rc

h 
Fo

rtb
ild

un
g 

in
 v

or
bi

ld
lic

he
r 

W
ei

se
  

- b
ee

in
dr

uc
ke

nd
e 

U
m

se
tz

un
g 

vo
n 

vo
r-

ha
nd

en
em

 u
nd

 n
eu

 e
rw

or
be

ne
m

 W
is

-
se

n 
in

 d
ie

 P
ra

xi
s 

- a
kt

iv
e 

un
d 

äu
ße

rs
t k

om
pe

te
nt

e 
Be

te
ili-

gu
ng

 a
n 

ak
tu

el
le

n 
Fa

ch
di

sk
us

si
on

en
 

b)
 A

us
dr

uc
ks

ve
rm

ög
en

  
(m

ün
dl

ic
h,

 s
ch

rif
tli

ch
, P

rä
se

nt
at

io
n)

 
Fä

hi
gk

ei
t u

nd
 B

er
ei

ts
ch

af
t, 

G
ed

an
ke

n 
un

d 
S

ac
hv

er
ha

lte
 m

ün
dl

ic
h 

un
d 

sc
hr

ift
lic

h 
pr

äz
is

e,
 fa

ch
ge

re
ch

t, 
st

ru
kt

ur
ie

rt,
 v

er
st

än
dl

ic
h 

un
d 

üb
er

ze
ug

en
d 

au
sz

ud
rü

ck
en

 
un

d 
zu

 p
rä

se
nt

ie
re

n 
80

 P
un

kt
e 

90
 P

un
kt

e 
10

0 
Pu

nk
te

 
11

0 
Pu

nk
te

 
12

0 
Pu

nk
te

 
- I

nf
or

m
at

io
ns

au
st

au
sc

h 
un

zu
re

ic
he

nd
  

- R
he

to
rik

 e
in

ge
sc

hr
än

kt
 

- W
or

t, 
Sc

hr
ift

 u
nd

 P
rä

se
nt

at
io

n 
hä

uf
ig

 
un

st
ru

kt
ur

ie
rt 

 
- K

or
re

kt
ur

en
 re

ge
lm

äß
ig

, t
ei

lw
ei

se
 

au
ch

 u
m

fä
ng

lic
h,

 e
rfo

rd
er

lic
h 

- I
nf

or
m

at
io

ns
au

st
au

sc
h 

hi
nr

ei
ch

en
d 

zu
fri

ed
en

st
el

le
nd

  
- V

or
ge

he
n 

hä
uf

ig
 a

ns
ch

au
lic

h 
un

d 
ve

rs
tä

nd
lic

h 
- R

he
to

rik
 a

nn
eh

m
ba

r 
- W

or
t, 

Sc
hr

ift
 u

nd
 P

rä
se

nt
at

io
n 

zu
-

m
ei

st
 s

tru
kt

ur
ie

rt 
 

- K
or

re
kt

ur
en

 ö
fte

r e
rfo

rd
er

lic
h 

- I
nf

or
m

at
io

ns
au

st
au

sc
h 

zu
tre

ffe
nd

 
un

d 
zu

fri
ed

en
st

el
le

nd
  

- V
or

ge
he

n 
st

et
s 

ge
w

an
dt

 u
nd

 p
rä

g-
na

nt
 

- R
he

to
rik

 a
ns

ch
au

lic
h 

- W
or

t, 
Sc

hr
ift

 u
nd

 P
rä

se
nt

at
io

n 
st

et
s 

ve
rs

tä
nd

lic
h 

un
d 

st
ru

kt
ur

ie
rt 

 
- K

or
re

kt
ur

en
 n

ur
 g

el
eg

en
tli

ch
 e

rfo
r-

de
rli

ch
 

- I
nf

or
m

at
io

ns
au

st
au

sc
h 

st
et

s 
zu

tre
f-

fe
nd

 u
nd

 u
m

fa
ss

en
d 

 
- V

or
ge

he
n 

be
so

nd
er

s 
an

sc
ha

ul
ic

h,
 

ge
w

an
dt

 u
nd

 p
rä

gn
an

t 
- R

he
to

rik
 s

ic
he

r m
it 

um
fa

ng
re

ic
he

m
 

W
or

ts
ch

at
z 

- W
or

t, 
Sc

hr
ift

 u
nd

 P
rä

se
nt

at
io

n 
üb

er
-

du
rc

hs
ch

ni
ttl

ic
h 

flü
ss

ig
, v

er
st

än
dl

ic
h 

un
d 

gu
t s

tru
kt

ur
ie

rt 
 

- K
or

re
kt

ur
en

 n
ur

 ä
uß

er
st

 s
el

te
n 

er
fo

r-
de

rli
ch

 

- I
nf

or
m

at
io

ns
au

st
au

sc
h 

vo
rb

ild
lic

h 
- V

or
ge

he
n 

se
hr

 g
ew

an
dt

, ü
be

rz
eu

ge
nd

 
un

d 
pr

äz
is

e 
- R

he
to

rik
 u

ne
in

ge
sc

hr
än

kt
 ü

be
rz

eu
-

ge
nd

 m
it 

re
ic

hh
al

tig
em

 u
nd

 a
us

dr
uc

ks
-

vo
lle

m
 W

or
ts

ch
at

z 
- W

or
t, 

Sc
hr

ift
 u

nd
 P

rä
se

nt
at

io
n 

äu
ße

rs
t 

flü
ss

ig
, v

er
st

än
dl

ic
h 

un
d 

he
ra

us
ra

ge
nd

 
st

ru
kt

ur
ie

rt 
 

- K
or

re
kt

ur
en

 n
ic

ht
 e

rfo
rd

er
lic

h 

c)
 A

rb
ei

ts
qu

al
itä

t  
(S

or
gf

al
t u

nd
 G

rü
nd

lic
hk

ei
t, 

Ve
rw

er
t-

ba
r d

er
 A

rb
ei

ts
er

ge
bn

is
se

) 

M
aß

 d
er

 p
ra

kt
is

ch
 v

er
w

er
tb

ar
en

 A
rb

ei
ts

er
ge

bn
is

se
, d

ie
 d

ur
ch

 e
in

e 
vo

llk
om

m
en

e,
 s

or
gf

äl
tig

e,
 v

ol
ls

tä
nd

ig
e,

 fe
hl

er
fre

ie
, e

rs
ch

öp
fe

nd
e 

un
d 

gr
ün

dl
ic

he
 B

ea
rb

ei
-

tu
ng

 e
rre

ic
ht

 w
er

de
n 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- h
äu

fig
 

m
an

ge
ln

de
 

ar
be

its
be

zo
ge

ne
 

So
rg

fa
lt,

 U
m

si
ch

t u
nd

 G
en

au
ig

ke
it 

 
- u

nz
ur

ei
ch

en
de

 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
w

e-
se

nt
lic

he
r 

Ei
nz

el
he

ite
n 

un
d 

fo
rm

al
er

 
An

fo
rd

er
un

ge
n 

 
- v

or
w

ie
ge

nd
 

ei
ng

es
ch

rä
nk

te
 

Ve
rw

er
t-

ba
rk

ei
t d

er
 A

rb
ei

ts
er

ge
bn

is
se

  
- F

eh
le

rv
er

m
ei

du
ng

 b
ed

ar
f 

of
t 

H
in

w
ei

-
se

n 

- A
rb

ei
ts

w
ei

se
 h

in
re

ic
he

nd
 u

m
si

ch
tig

 
un

d 
ge

na
u 

 
- ü

be
rw

ie
ge

nd
e 

Be
rü

ck
si

ch
tig

un
g 

w
e-

se
nt

lic
he

r E
in

ze
lh

ei
te

n 
un

d 
fo

rm
al

er
 

An
fo

rd
er

un
ge

n 
- A

rb
ei

ts
er

ge
bn

is
se

 ö
fte

r z
uf

rie
de

n-
st

el
le

nd
 u

nd
 v

er
w

er
tb

ar
 

- F
eh

le
rv

er
m

ei
du

ng
 b

ed
ar

f g
el

eg
en

t-
lic

h 
H

in
w

ei
se

n 

- A
rb

ei
ts

w
ei

se
 s

te
ts

 s
or

gf
äl

tig
, g

en
au

 
un

d 
um

si
ch

tig
 

- f
or

tg
es

et
zt

e 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
w

e-
se

nt
lic

he
r E

in
ze

lh
ei

te
n 

un
d 

fo
rm

al
er

 
An

fo
rd

er
un

ge
n 

- A
rb

ei
ts

er
ge

bn
is

se
 in

 je
de

r H
in

si
ch

t 
or

de
nt

lic
h 

un
d 

ve
rw

er
tb

ar
 

- A
rb

ei
ts

w
ei

se
 a

uf
fa

lle
nd

 g
rü

nd
lic

h 
un

d 
ge

w
is

se
nh

af
t  

- B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
vo

n 
Ei

nz
el

he
ite

n 
un

d 
fo

rm
al

en
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 m
it 

gr
oß

er
 S

or
gf

al
t  

 
- A

rb
ei

ts
er

ge
bn

is
se

 g
ut

 u
nd

 ü
be

rw
ie

-
ge

nd
 u

ne
in

ge
sc

hr
än

kt
 v

er
w

er
tb

ar
 

- A
rb

ei
ts

w
ei

se
 a

uß
er

or
de

nt
lic

h 
so

rg
fä

l-
tig

, g
en

au
, f

eh
le

rlo
s 

un
d 

um
si

ch
tig

  
- B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

vo
n 

Ei
nz

el
he

ite
n 

un
d 

fo
rm

al
en

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 v

or
bi

ld
lic

h 
- V

or
ge

he
ns

w
ei

se
 ä

uß
er

st
 a

us
ge

w
og

en
 

un
d 

tie
fg

rü
nd

ig
  

- A
rb

ei
ts

er
ge

bn
is

se
 

he
ra

us
ra

ge
nd

 
un

d 
un

ei
ng

es
ch

rä
nk

t v
er

w
er

tb
ar

 

 
 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026192 Nr. 16
Er

lä
ut

er
un

g 
de

r E
in

ze
lm

er
km

al
e 

- R
eg

el
- u

nd
 A

nl
as

sb
eu

rt
ei

lu
ng

 
  

 
 

   
   

  A
nl

ag
e 

5 
zu

r B
eu

rt
R

L 
A

N
 M

-V
 

1.
2.

 M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

a)
 k

on
ze

pt
io

ne
lle

s 
Ar

be
ite

n 
M

aß
 d

er
 F

äh
ig

ke
it,

 s
el

bs
ts

tä
nd

ig
 lä

ng
er

fri
st

ig
e,

 g
ru

nd
sä

tz
lic

he
, s

ys
te

m
at

is
ch

e 
un

d 
pr

ax
is

ge
re

ch
te

 V
or

st
el

lu
ng

en
 z

u 
en

tw
ic

ke
ln

 u
nd

 u
m

zu
se

tz
en

 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- B
em

üh
un

g 
um

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
lä

ng
er

fri
s-

tig
er

 p
ra

xi
sg

er
ec

ht
er

 K
on

ze
pt

e 
- S

ch
w

ie
rig

ke
ite

n 
be

i d
er

 U
m

se
tz

un
g 

be
st

eh
en

de
r K

on
ze

pt
e 

- t
ei

lw
ei

se
 s

el
bs

ts
tä

nd
ig

e 
En

tw
ic

kl
un

g 
vo

n 
Ko

nz
ep

te
n 

- g
el

eg
en

tli
ch

e 
Ab

hä
ng

ig
ke

it 
vo

n 
Vo

r-
la

ge
n 

- v
er

ei
nz

el
te

 U
ng

en
au

ig
ke

ite
n 

be
i d

er
 

U
m

se
tz

un
g 

be
st

eh
en

de
r K

on
ze

pt
e 

- s
el

bs
ts

tä
nd

ig
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

vo
n 

Ko
n-

ze
pt

en
  

- p
ra

xi
s-

 u
nd

 e
rg

eb
ni

so
rie

nt
ie

rte
 U

m
-

se
tz

un
g 

 
- k

on
ze

pt
io

ne
lle

 Ü
be

rs
ic

ht
 

- W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

un
d 

O
pt

im
ie

ru
ng

 
be

st
eh

en
de

r K
on

ze
pt

e 
 

- s
el

bs
ts

tä
nd

ig
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

üb
er

ze
u-

ge
nd

er
 K

on
ze

pt
e 

- g
es

ch
ic

kt
e 

pr
ax

is
- u

nd
 e

rg
eb

ni
so

ri-
en

tie
rt 

U
m

se
tz

un
g 

 
- s

tä
nd

ig
e 

Ev
al

ui
er

un
g 

be
st

eh
en

de
r 

Ko
nz

ep
te

 u
nt

er
 B

ea
ch

tu
ng

 a
kt

ue
lle

r 
En

tw
ic

kl
un

ge
n 

 

- s
el

bs
ts

tä
nd

ig
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

be
so

nd
er

s 
ge

lu
ng

en
er

 K
on

ze
pt

e 
 

- s
eh

r g
es

ch
ic

kt
e 

pr
ax

is
- u

nd
 e

rg
eb

ni
s-

or
ie

nt
ie

rte
 U

m
se

tz
un

g 
- s

tä
nd

ig
e 

Ev
al

ui
er

un
g 

be
st

eh
en

de
r 

Ko
nz

ep
te

 u
nt

er
 B

ea
ch

tu
ng

 a
kt

ue
lle

r 
En

tw
ic

kl
un

ge
n 

 
- E

rs
te

llu
ng

 h
er

au
sr

ag
en

de
r V

or
la

ge
n 

fü
r w

ei
te

re
 K

on
ze

pt
e 

b)
 E

ig
en

in
iti

at
iv

e 
un

d 
   

 S
el

bs
ts

tä
nd

ig
ke

it 
M

aß
 d

es
 H

an
de

ln
s 

un
d 

A
uf

gr
ei

fe
ns

 v
on

 P
ro

bl
em

en
 a

us
 e

ig
en

em
 A

nt
rie

b 
un

d 
de

s 
E

rz
ie

le
ns

 v
on

 A
rb

ei
ts

er
ge

bn
is

se
n,

 w
ei

tg
eh

en
d 

oh
ne

 A
nl

ei
tu

ng
 u

nd
 K

on
tro

lle
 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- I
ni

tia
tiv

e 
un

d 
Se

lb
st

st
än

di
gk

ei
t a

ns
at

z-
w

ei
se

 v
or

ha
nd

en
  

- u
nz

ur
ei

ch
en

de
 A

us
sc

hö
pf

un
g 

de
s 

üb
er

tra
ge

ne
n 

H
an

dl
un

gs
sp

ie
lra

um
s 

- g
el

eg
en

tli
ch

e 
Ei

ge
ni

ni
tia

tiv
e 

üb
er

 d
ie

 
Au

fg
ab

en
st

el
lu

ng
 h

in
au

s 
- U

nt
er

st
üt

zu
ng

 o
de

r I
m

pu
ls

e 
vo

n 
au

-
ße

n 
er

fo
rd

er
lic

h 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

 s
el

bs
ts

tä
nd

ig
e 

Er
le

di
-

gu
ng

 ü
be

rtr
ag

en
er

 A
uf

ga
be

n 
- a

us
re

ic
he

nd
e 

Au
ss

ch
öp

fu
ng

 d
es

 
üb

er
tra

ge
ne

n 
H

an
dl

un
gs

sp
ie

lra
um

s 
- h

äu
fig

 e
rk

en
nb

ar
e 

Ei
ge

ni
ni

tia
tiv

e 
- M

itd
en

ke
n,

 k
on

st
ru

kt
iv

e 
Vo

rs
ch

lä
ge

 
un

d 
an

ge
m

es
se

ne
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

vo
n 

Si
tu

at
io

ns
ve

rä
nd

er
un

ge
n 

- O
ffe

nh
ei

t g
eg

en
üb

er
 n

eu
en

 A
uf

ga
-

be
n 

- g
el

eg
en

tli
ch

er
 B

ed
ar

f a
n 

H
ilf

e 
un

d 
An

le
itu

ng
 

- I
ni

tia
tiv

e 
un

d 
Se

lb
st

st
än

di
gk

ei
t a

us
-

ge
pr

äg
t 

- k
la

re
 u

nd
 s

ic
he

re
 H

an
dl

un
gs

w
ei

se
 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 B

ef
ug

ni
ss

e 
- e

ig
en

st
än

di
ge

 E
rw

ei
te

ru
ng

 d
es

 A
uf

-
tra

gs
 im

 R
ah

m
en

 d
er

 Z
ie

ls
et

zu
ng

 
- K

re
at

iv
itä

t u
nd

 s
in

nv
ol

le
 A

nr
eg

un
ge

n 
- u

nt
er

st
üt

ze
nd

e 
An

le
itu

ng
en

 n
ic

ht
 

no
tw

en
di

g 

- I
ni

tia
tiv

e 
un

d 
Se

lb
st

st
än

di
gk

ei
t b

e-
so

nd
er

s 
au

sg
ep

rä
gt

 
- v

ol
ls

tä
nd

ig
e 

Ei
ge

ns
tä

nd
ig

ke
it 

be
i d

er
 

Er
zi

el
un

g 
de

r A
rb

ei
ts

er
ge

bn
is

se
 

- U
m

se
tz

un
g 

ge
st

el
lte

r A
uf

ga
be

n 
an

-
ha

nd
 g

ro
be

r A
nh

al
ts

pu
nk

te
 

- f
rü

hz
ei

tig
e 

Au
fg

ab
en

id
en

tif
ik

at
io

n,
 

kr
ea

tiv
e 

Lö
su

ng
sa

ns
ät

ze
 u

nt
er

 B
e-

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
re

le
va

nt
er

 E
in

flu
ss

-
gr

öß
en

 

- a
uß

er
or

de
nt

lic
he

s 
M

aß
 

an
 

In
iti

at
iv

e 
un

d 
Se

lb
st

st
än

di
gk

ei
t 

au
ch

 b
ei

 s
eh

r 
sc

hw
ie

rig
en

 A
uf

ga
be

n 
- o

pt
im

al
e 

Au
ss

ch
öp

fu
ng

 d
es

 e
ig

en
en

 
H

an
dl

un
gs

sp
ie

lra
um

s 
- s

of
or

tig
e 

Pr
ob

le
m

id
en

tif
ik

at
io

n,
 

kr
ea

-
tiv

e 
Lö

su
ng

sa
ns

ät
ze

, v
or

bi
ld

lic
he

 M
aß

-
na

hm
en

um
se

tz
un

g 
un

te
r 

Be
rü

ck
si

ch
ti-

gu
ng

 
zu

sä
tz

lic
he

r 
As

pe
kt

e 
üb

er
 

di
e 

Zi
el

st
el

lu
ng

 h
in

au
s 

c)
 z

ei
t- 

un
d 

te
rm

in
ge

re
ch

te
s 

A
rb

ei
te

n 
 

(e
in

sc
hl

. O
rg

an
is

at
io

ns
ve

rm
ög

en
, 

Zw
ec

km
äß

ig
ke

it 
de

s 
Ha

nd
el

ns
) 

M
aß

 d
af

ür
, A

rb
ei

ts
ab

lä
uf

e 
ra

tio
ne

ll,
 s

tru
kt

ur
ie

rt 
un

d 
zi

el
ge

re
ch

t z
u 

pl
an

en
 s

ow
ie

 A
uf

ga
be

n 
te

rm
in

ge
re

ch
t z

u 
ko

or
di

ni
er

en
 u

nd
 d

ur
ch

zu
fü

hr
en

, u
nt

er
 d

er
 B

er
üc

k-
si

ch
tig

un
g 

ei
ne

s 
an

ge
m

es
se

ne
n 

Ve
rh

äl
tn

is
se

s 
vo

n 
A

uf
w

an
d 

un
d 

zu
 e

rz
ie

le
nd

em
 A

rb
ei

ts
er

ge
bn

is
 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- A
rb

ei
ts

w
ei

se
 w

en
ig

 e
ffi

zi
en

t u
nd

 h
äu

fig
 

ni
ch

t t
er

m
in

ge
re

ch
t 

- u
nz

ur
ei

ch
en

de
 P

la
nu

ng
 u

nd
 S

tru
kt

u-
rie

ru
ng

 d
er

 A
rb

ei
ts

ab
lä

uf
e 

- u
nz

ut
re

ffe
nd

e 
Pr

io
ris

ie
ru

ng
 

- h
äu

fig
 u

nv
ol

ls
tä

nd
ig

er
 A

bs
ch

lu
ss

 u
m

-
fa

ng
re

ic
he

r A
rb

ei
te

n 
- V

er
lu

st
 d

er
 Ü

be
rs

ic
ht

, a
uc

h 
be

i R
ou

ti-
ne

au
fg

ab
en

 
- h

oh
e 

Zu
fä

llig
ke

it 
un

d 
ge

rin
ge

 B
er

üc
k-

si
ch

tig
un

g 
de

r Z
w

ec
km

äß
ig

ke
it 

- i
n 

de
r R

eg
el

 s
in

nv
ol

le
 P

la
nu

ng
 u

nd
 

U
m

se
tz

un
g 

vo
n 

R
ou

tin
e-

 u
nd

 u
m

-
fa

ng
re

ic
he

n 
Au

fg
ab

en
 

- E
ra

rb
ei

tu
ng

 p
as

se
nd

er
 L

ös
un

ge
n 

- m
ei

st
 te

rm
in

- u
nd

 p
rio

rit
ät

sg
er

ec
ht

 
- a

llg
em

ei
ne

 Ü
be

rs
ic

ht
 u

nd
 Z

w
ec

km
ä-

ßi
gk

ei
t g

ew
äh

rle
is

te
t 

- g
el

eg
en

tli
ch

e 
H

in
w

ei
se

 z
ur

 F
ok

us
-

si
er

un
g 

au
f d

as
 W

es
en

tli
ch

e 
no

t-
w

en
di

g 
- G

es
ta

ltu
ng

 d
er

 A
rb

ei
ts

ab
lä

uf
e 

na
ch

 
Vo

rg
ab

en
 k

or
re

kt
  

- E
rle

di
gu

ng
 a

uc
h 

um
fa

ng
re

ic
he

r A
uf

-
ga

be
n 

te
rm

in
- u

nd
 p

rio
rit

ät
sg

er
ec

ht
 

- r
at

io
ne

lle
 P

la
nu

ng
 u

nd
 S

tru
kt

ur
ie

-
ru

ng
 d

er
 A

rb
ei

ts
ab

lä
uf

e 
 

- L
ös

un
ge

n 
st

et
s 

ko
rre

kt
 

- B
eh

äl
t i

n 
je

de
r H

in
si

ch
t d

ie
 Ü

be
rs

ic
ht

 
un

d 
er

re
ic

ht
 e

in
 a

ng
em

es
se

ne
s 

Ve
r-

hä
ltn

is
 v

on
 A

uf
w

an
d 

un
d 

Ar
be

its
er

-
ge

bn
is

 
- G

es
ta

ltu
ng

 d
er

 A
rb

ei
ts

ab
lä

uf
e 

st
et

s 
zw

ec
km

äß
ig

 

- s
te

ts
 te

rm
in

- u
nd

 p
rio

rit
ät

sg
er

ec
ht

 
- g

eh
t u

m
fa

ng
re

ic
he

 A
uf

ga
be

n 
üb

er
-

du
rc

hs
ch

ni
ttl

ic
h 

ge
sc

hi
ck

t a
n 

 
- a

us
ge

pr
äg

te
 s

ys
te

m
at

is
ch

e 
Pl

an
un

g 
un

d 
St

ru
kt

ur
ie

ru
ng

 d
er

 A
rb

ei
ts

ab
-

lä
uf

e 
- s

ch
ne

lle
 Id

en
tif

ik
at

io
n 

pa
ss

en
de

r L
ö-

su
ng

en
 

- e
ffi

zi
en

te
 u

nd
 z

w
ec

km
äß

ig
e 

Ar
be

its
-

w
ei

se
 d

ur
ch

 v
or

au
ss

ch
au

en
de

 P
la

-
nu

ng
 u

nd
 F

ok
us

si
er

un
g 

au
f d

as
 W

e-
se

nt
lic

he
 

- o
pt

im
al

es
 G

es
ch

ic
k 

be
i d

er
 B

ea
rb

ei
-

tu
ng

 u
m

fa
ng

re
ic

he
r A

uf
ga

be
n 

- h
er

vo
rra

ge
nd

e 
Pr

io
ris

ie
ru

ng
 n

ac
h 

R
e-

le
va

nz
 u

nd
 D

rin
gl

ic
hk

ei
t s

ow
ie

 te
rm

in
-

ge
re

ch
te

 U
m

se
tz

un
g 

- s
eh

r g
ut

e 
un

d 
au

sg
ew

og
en

e 
Lö

su
n-

ge
n 

in
 k

ür
ze

st
er

 Z
ei

t 
- h

er
au

sr
ag

en
de

 E
ffi

zi
en

z 
un

d 
Zw

ec
k-

m
äß

ig
ke

it 
du

rc
h 

vo
ra

us
sc

ha
ue

nd
e 

un
d 

um
si

ch
tig

e 
Ar

be
its

w
ei

se
 

- s
te

ts
 s

ou
ve

rä
ne

 Ü
be

rs
ic

ht
 

d)
 In

no
va

tio
ns

be
re

its
ch

af
t  

M
aß

 d
er

 B
er

ei
ts

ch
af

t, 
ne

ue
 A

rb
ei

ts
m

et
ho

de
n 

an
zu

ne
hm

en
 s

ow
ie

 e
ig

en
e,

 k
on

st
ru

kt
iv

e 
Lö

su
ng

en
 u

nd
 V

or
sc

hl
äg

e 
ak

tiv
 in

 d
ie

 A
rb

ei
ts

pr
oz

es
se

 e
in

zu
br

in
ge

n 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026 193Nr. 16
Er

lä
ut

er
un

g 
de

r E
in

ze
lm

er
km

al
e 

- R
eg

el
- u

nd
 A

nl
as

sb
eu

rt
ei

lu
ng

 
  

 
 

   
   

  A
nl

ag
e 

5 
zu

r B
eu

rt
R

L 
A

N
 M

-V
 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- g
er

in
ge

 O
ffe

nh
ei

t g
eg

en
üb

er
 N

eu
em

 
- g

el
eg

en
tli

ch
es

 H
in

te
rfr

ag
en

 v
on

 R
ou

ti-
ne

n 
- s

el
te

ne
 I

m
pu

ls
e 

zu
r 

V
er

än
de

ru
ng

 b
e-

st
eh

en
de

r Z
us

tä
nd

e 
- s

po
ra

di
sc

he
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

ei
ge

ne
r I

de
en

 
un

d 
Vo

rs
ch

lä
ge

 

- m
ei

st
 

of
fe

ne
 

H
al

tu
ng

 
ge

ge
nü

be
r 

N
eu

em
 

- h
äu

fig
es

 H
in

te
rfr

ag
en

 v
on

 R
ou

tin
en

 
un

d 
Su

ch
e 

na
ch

 A
lte

rn
at

iv
en

 
- v

er
ei

nz
el

te
 A

nr
eg

un
ge

n 
zu

r 
U

m
se

t-
zu

ng
 n

eu
er

 K
on

ze
pt

e 
 

- w
ie

de
rh

ol
te

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
Ei

nb
rin

-
gu

ng
 e

ig
en

er
 Id

ee
n 

un
d 

Vo
rs

ch
lä

ge
 

- s
te

ts
 

au
fg

es
ch

lo
ss

en
 

ge
ge

nü
be

r 
N

eu
em

 
- H

in
te

rfr
ag

en
 v

on
 R

ou
tin

ev
or

gä
ng

en
 

un
d 

Ar
be

its
w

ei
se

n 
be

i 
Be

da
rf 

un
d 

ko
nt

in
ui

er
lic

he
 S

uc
he

 n
ac

h 
Al

te
rn

at
i-

ve
n 

- k
on

st
ru

kt
iv

e 
In

iti
ie

ru
ng

 
ne

ue
r 

Ko
n-

ze
pt

e 
un

d 
Ve

rä
nd

er
un

gs
pr

oz
es

se
 

- r
eg

el
m

äß
ig

e 
En

tw
ic

kl
un

g 
un

d 
Ei

n-
br

in
gu

ng
 

ei
ge

ne
r 

Id
ee

n 
un

d 
Vo

r-
sc

hl
äg

e 
in

 d
en

 A
rb

ei
ts

ab
la

uf
 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

 
Au

fg
es

ch
lo

s-
se

nh
ei

t g
eg

en
üb

er
 N

eu
em

 
- a

kt
iv

e 
un

d 
ko

ns
tru

kt
iv

e 
Be

te
ilig

un
g 

an
 d

er
 U

m
se

tz
un

g 
ne

ue
r I

de
en

 s
ow

ie
 

In
iti

ie
ru

ng
 v

on
 K

on
ze

pt
en

 u
nd

 V
er

än
-

de
ru

ng
sp

ro
ze

ss
en

 
- k

on
tin

ui
er

lic
he

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
gu

te
r 

ei
-

ge
ne

r 
Id

ee
n 

un
d 

de
re

n 
ko

ns
tru

kt
iv

e 
In

te
gr

at
io

n 
in

 d
en

 A
rb

ei
ts

ab
la

uf
 

- a
uß

er
or

de
nt

lic
he

 
Au

fg
es

ch
lo

ss
en

he
it 

ge
ge

nü
be

r N
eu

em
 

- h
oh

es
 M

aß
 a

n 
Kr

ea
tiv

itä
t 

- h
er

au
sr

ag
en

de
 u

nd
 z

ie
lg

er
ic

ht
et

e 
Ei

n-
br

in
gu

ng
 v

on
 Id

ee
n 

un
d 

Vo
rs

ch
lä

ge
n 

in
 

de
n 

Ar
be

its
ab

la
uf

 
- E

nt
w

ic
kl

un
g 

be
is

pi
el

ge
be

nd
er

 A
lte

rn
a-

tiv
en

 z
u 

R
ou

tin
ev

or
gä

ng
en

 u
nd

 A
rb

ei
ts

-
w

ei
se

n 
- g

es
ch

ic
kt

e 
un

d 
ko

ns
tru

kt
iv

e 
In

iti
ie

ru
ng

 
so

w
ie

 d
ire

kt
e 

U
m

se
tz

un
g 

ne
ue

r 
Ko

n-
ze

pt
e 

un
d 

Ve
rä

nd
er

un
gs

pr
oz

es
se

 
e)

 R
es

ili
en

z 
 

M
aß

, a
uc

h 
st

ar
ke

n 
A

rb
ei

ts
an

fa
ll 

üb
er

 lä
ng

er
e 

Ze
it 

ph
ys

is
ch

 u
nd

 p
sy

ch
is

ch
 g

ut
 z

u 
be

w
äl

tig
en

, a
uc

h 
be

i s
tä

rk
st

er
 B

el
as

tu
ng

 u
nd

 in
 s

ch
w

ie
rig

en
 L

ag
en

 d
en

 Ü
be

r-
bl

ic
k 

zu
 b

eh
al

te
n 

un
d 

au
ftr

et
en

de
 S

ch
w

ie
rig

ke
ite

n 
si

ch
er

 z
u 

üb
er

w
in

de
n 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- b
eg

re
nz

te
 A

us
da

ue
r u

nd
 R

es
ilie

nz
 

- N
ei

gu
ng

 z
um

 s
ch

ne
lle

n 
Au

fg
eb

en
 

- e
in

ge
sc

hr
än

kt
e 

Be
w

äl
tig

un
g 

vo
n 

gr
ö-

ße
re

m
 A

rb
ei

ts
an

fa
ll 

un
d 

St
re

ss
si

tu
at

io
-

ne
n 

- h
äu

fig
 n

ic
ht

 a
us

re
ic

he
nd

e 
Be

w
äl

tig
un

g 
vo

n 
Au

fg
ab

en
 m

it 
Te

rm
in

dr
uc

k 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

e 
Au

sd
au

er
 u

nd
 R

es
ili-

en
z 

- k
ur

zf
ris

tig
e 

Be
la

st
ba

rk
ei

t 
be

i 
gr

öß
e-

re
n 

An
fo

rd
er

un
ge

n,
 m

ei
st

 g
el

as
se

n 
un

d 
ha

nd
lu

ng
sf

äh
ig

 
- ü

be
rw

ie
ge

nd
 s

tre
ss

st
ab

il 
- a

us
re

ic
he

nd
e 

Ei
ns

at
zb

er
ei

ts
ch

af
t 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

e 
Be

w
äl

tig
un

g 
vo

n 
Au

f-
ga

be
n 

m
it 

Te
rm

in
dr

uc
k 

- A
us

da
ue

r 
un

d 
Be

la
st

ba
rk

ei
t 

in
 d

er
 

tä
gl

ic
he

n 
Ar

be
it 

- F
äh

ig
ke

it,
 

au
ch

 
üb

er
du

rc
hs

ch
ni

ttl
i-

ch
en

 A
nf

or
de

ru
ng

en
 g

er
ec

ht
 z

u 
w

er
-

de
n 

- v
or

ha
nd

en
e 

Ei
ns

at
zb

er
ei

ts
ch

af
t 

- S
tre

ss
st

ab
ilit

ät
, v

er
bu

nd
en

 m
it 

G
el

as
-

se
nh

ei
t u

nd
 H

an
dl

un
gs

fä
hi

gk
ei

t 
- V

er
fü

gb
ar

ke
it 

vo
n 

Le
is

tu
ng

sr
es

er
ve

n 
un

d 
Le

is
tu

ng
sf

äh
ig

ke
it 

au
ch

 u
nt

er
 e

r-
hö

ht
em

 T
er

m
in

dr
uc

k 

- A
us

da
ue

r 
un

d 
Be

la
st

ba
rk

ei
t 

au
ch

 in
 

sc
hw

ie
rig

en
 S

itu
at

io
ne

n 
- k

on
st

an
te

 L
ei

st
un

gs
er

br
in

gu
ng

 u
nt

er
 

ho
he

n 
An

fo
rd

er
un

ge
n 

- h
oh

e 
Ei

ns
at

zb
er

ei
ts

ch
af

t 
- a

us
ge

pr
äg

te
 S

tre
ss

st
ab

ilit
ät

, v
er

bu
n-

de
n 

m
it 

G
el

as
se

nh
ei

t 
un

d 
H

an
d-

lu
ng

sf
äh

ig
ke

it 
- g

ut
e 

Le
is

tu
ng

sr
es

er
ve

n 
un

d 
un

ei
ng

e-
sc

hr
än

kt
e 

Le
is

tu
ng

sf
äh

ig
ke

it 
be

i s
ta

r-
ke

m
 T

er
m

in
dr

uc
k 

- B
el

as
tb

ar
ke

it 
au

ch
 b

ei
 l

an
ga

nd
au

er
n-

de
n 

un
d 

be
so

nd
er

s 
ho

he
n 

An
fo

rd
er

un
-

ge
n 

- u
ne

in
ge

sc
hr

än
kt

 
ho

he
 

Ei
ns

at
zb

er
ei

t-
sc

ha
ft 

tro
tz

 in
te

ns
iv

er
 B

el
as

tu
ng

 
- h

oh
e 

St
re

ss
st

ab
ilit

ät
, 

ve
rb

un
de

n 
m

it 
äu

ße
rs

te
r 

Be
so

nn
en

he
it 

un
d 

H
an

d-
lu

ng
sf

äh
ig

ke
it 

- u
m

fa
ng

re
ic

he
 

Le
is

tu
ng

sr
es

er
ve

n 
un

d 
un

ei
ng

es
ch

rä
nk

te
 

Le
is

tu
ng

sf
äh

ig
ke

it 
se

lb
st

 b
ei

 s
ta

rk
em

 T
er

m
in

dr
uc

k 
1.

3.
 S

oz
ia

lk
om

pe
te

nz
 

a)
 K

oo
pe

ra
tio

ns
ve

rh
al

te
n 

 
M

aß
 d

er
 g

ez
ei

gt
en

 B
er

ei
ts

ch
af

t z
ur

 k
ol

le
gi

al
en

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

un
d 

R
üc

ks
ic

ht
na

hm
e 

so
w

ie
 z

ur
 H

ilf
el

ei
st

un
g,

 A
uf

ge
sc

hl
os

se
nh

ei
t g

eg
en

üb
er

 B
el

an
ge

n 
vo

n 
K

ol
le

gi
nn

en
 u

nd
 K

ol
le

ge
n 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- B
em

üh
un

ge
n 

um
 

ko
lle

gi
al

e 
Zu

sa
m

-
m

en
ar

be
it 

un
d 

Ko
nt

ak
tb

er
ei

ts
ch

af
t 

- I
nt

er
es

se
 a

n 
Te

am
ar

be
it 

- N
ut

zu
ng

 d
es

 s
ac

hl
ic

h 
no

tw
en

di
ge

n 
Er

-
fa

hr
un

gs
au

st
au

sc
he

s 
- I

nf
or

m
at

io
ns

au
st

us
ch

 
na

ch
 

Au
ffo

rd
e-

ru
ng

 
- t

ei
lw

ei
se

r 
Be

itr
ag

 z
u 

ei
ne

m
 p

os
iti

ve
n 

Be
tri

eb
sk

lim
a 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

 
ko

lle
gi

al
e 

un
d 

w
ir-

ku
ng

sv
ol

le
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
- K

on
ta

kt
fre

ud
e 

un
d 

H
ilf

sb
er

ei
ts

ch
af

t 
- F

ör
de

ru
ng

 d
er

 T
ea

m
ar

be
it 

un
d 

Be
te

i-
lig

un
g 

am
 s

ac
hl

ic
h 

no
tw

en
di

ge
n 

In
-

fo
rm

at
io

ns
- 

un
d 

Er
fa

hr
un

gs
au

s-
ta

us
ch

 
- ü

be
rw

ie
ge

nd
er

 E
in

sa
tz

 f
ür

 d
ie

 G
e-

m
ei

ns
ch

af
t 

- s
te

ts
 k

ol
le

gi
al

e 
Zu

sa
m

m
en

ar
be

it 
- ü

be
ra

us
 

um
gä

ng
lic

he
, 

ko
nt

ak
tfr

eu
-

di
ge

, 
hi

lfs
be

re
ite

, 
en

tg
eg

en
ko

m
-

m
en

de
 u

nd
 v

er
lä

ss
lic

he
 H

al
tu

ng
 

- a
kt

iv
e 

Te
iln

ah
m

e 
am

 I
nf

or
m

at
io

ns
- 

un
d 

Er
fa

hr
un

gs
au

st
au

sc
h 

- n
ac

hh
al

tig
e 

Fö
rd

er
un

g 
de

r 
Te

am
ar

-
be

it 
un

d 
Be

itr
ag

 z
u 

ei
ne

m
 p

os
iti

ve
n 

Be
tri

eb
sk

lim
a 

- s
eh

r 
ko

lle
gi

al
e 

un
d 

ge
sc

hä
tz

te
 Z

u-
sa

m
m

en
ar

be
it 

- s
te

ts
 h

ilf
sb

er
ei

t u
nd

 u
nt

er
st

üt
ze

nd
  

- le
ic

ht
es

 K
nü

pf
en

 v
on

 K
on

ta
kt

en
 u

nd
 

Fö
rd

er
un

g 
de

r 
Te

am
ar

be
it,

 a
uc

h 
m

it 
sc

hw
ie

rig
en

 P
er

so
ne

n 
- v

ol
ls

tä
nd

ig
e 

Au
ss

ch
öp

fu
ng

 d
er

 M
ög

-
lic

hk
ei

te
n 

zu
r 

Ve
rb

es
se

ru
ng

 d
es

 I
n-

fo
rm

at
io

ns
- 

un
d 

Er
fa

hr
un

gs
au

s-
ta

us
ch

s 
- a

kt
iv

er
 B

ei
tra

g 
zu

 e
in

em
 p

os
iti

ve
n 

Be
tri

eb
sk

lim
a 

du
rc

h 
pa

rtn
er

sc
ha

ftl
i-

ch
es

 V
er

ha
lte

n 

- v
or

bi
ld

lic
he

 u
nd

 v
er

tra
ue

ns
w

ür
di

ge
 k

ol
-

le
gi

al
e 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it,

 d
ah

er
 b

es
on

-
de

rs
 g

es
ch

ät
zt

 
- e

rfo
lg

re
ic

he
 S

uc
he

 n
ac

h 
ne

ue
n 

Fo
rm

en
 

ef
fe

kt
iv

er
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
- le

ic
ht

es
 K

nü
pf

en
 v

on
 K

on
ta

kt
en

 u
nd

 E
r-

re
ic

he
n 

ei
ne

s 
gu

te
n 

M
ite

in
an

de
rs

, a
uc

h 
m

it 
sc

hw
ie

rig
en

 P
er

so
ne

n 
- b

ei
sp

ie
lh

af
te

 T
ei

ln
ah

m
e 

am
 I

nf
or

m
a-

tio
ns

- u
nd

 E
rfa

hr
un

gs
au

st
au

sc
h 

- F
ör

de
ru

ng
 d

es
 k

ol
le

gi
al

en
 Z

us
am

m
en

-
ha

lts
 d

ur
ch

 v
or

bi
ld

lic
he

s 
Ve

rh
al

te
n 

- h
er

au
sr

ag
en

de
r B

ei
tra

g 
zu

 e
in

em
 p

os
i-

tiv
en

 B
et

rie
bs

kl
im

a 
b)

 D
ie

ns
tle

is
tu

ng
so

rie
nt

ie
ru

ng
 

M
aß

 d
er

 W
ah

rn
eh

m
un

g 
de

r A
uf

ga
be

n,
 u

nt
er

 a
ng

em
es

se
ne

r B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

r I
nt

er
es

se
n,

 B
ed

ür
fn

is
se

, E
rw

ar
tu

ng
en

 u
nd

 d
em

 V
er

ha
lte

n 
de

r j
ew

ei
lig

en
 

B
et

ei
lig

te
n 

so
w

ie
 d

as
 M

aß
 d

es
 z

ie
lg

ru
pp

en
ge

re
ch

te
n 

In
fo

rm
at

io
ns

ve
rh

al
te

ns
  

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026194 Nr. 16
Er

lä
ut

er
un

g 
de

r E
in

ze
lm

er
km

al
e 

- R
eg

el
- u

nd
 A

nl
as

sb
eu

rt
ei

lu
ng

 
  

 
 

   
   

  A
nl

ag
e 

5 
zu

r B
eu

rt
R

L 
A

N
 M

-V
 

- I
nt

er
es

se
 fü

r 
di

e 
An

lie
ge

n 
un

d 
Be

dü
rf-

ni
ss

e 
de

r B
et

ei
lig

te
n 

- u
m

 H
öf

lic
hk

ei
t 

un
d 

G
es

ch
ic

k 
im

 U
m

-
ga

ng
 b

em
üh

t 
- H

ilf
s-

 u
nd

 A
us

ku
nf

ts
be

re
its

ch
af

t i
m

 A
n-

sa
tz

 v
or

ha
nd

en
 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

 s
ac

hl
ic

he
 B

er
üc

ks
ic

ht
i-

gu
ng

 v
on

 A
nl

ie
ge

n,
 B

ed
ür

fn
is

se
n,

 In
-

te
re

ss
en

 u
nd

 E
rw

ar
tu

ng
en

 d
er

 B
et

ei
-

lig
te

n 
- m

ei
st

 k
or

re
kt

es
 u

nd
 h

öf
lic

he
s 

Au
ftr

e-
te

n 
- ü

be
rw

ie
ge

nd
e 

H
ilf

s-
 u

nd
 A

us
ku

nf
ts

-
be

re
its

ch
af

t 

- s
ac

hl
ic

he
 u

nd
 e

rfo
lg

re
ic

he
 B

er
üc

k-
si

ch
tig

un
g 

vo
n 

An
lie

ge
n,

 B
ed

ür
fn

is
-

se
n,

 In
te

re
ss

en
 u

nd
 E

rw
ar

tu
ng

en
 d

er
 

Be
te

ilig
te

n 
- k

or
re

kt
es

 u
nd

 h
öf

lic
he

s 
Au

ftr
et

en
 

- u
ne

in
ge

sc
hr

än
kt

e 
H

ilf
s-

 
un

d 
Au

s-
ku

nf
ts

be
re

its
ch

af
t 

- s
ac

hl
ic

he
 u

nd
 e

rfo
lg

re
ic

he
 B

er
üc

k-
si

ch
tig

un
g 

vo
n 

An
lie

ge
n,

 B
ed

ür
fn

is
-

se
n,

 In
te

re
ss

en
 u

nd
 E

rw
ar

tu
ng

en
 d

er
 

Be
te

ilig
te

n 
m

it 
di

pl
om

at
is

ch
em

 G
e-

sc
hi

ck
 

un
d 

üb
er

du
rc

hs
ch

ni
ttl

ic
he

m
 

En
ga

ge
m

en
t 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

 H
ilf

s-
 u

nd
 A

us
-

ku
nf

ts
be

re
its

ch
af

t 
im

 
R

ah
m

en
 

de
r 

M
ög

lic
hk

ei
te

n 

- s
ac

hl
ic

he
, 

ge
w

an
dt

e 
un

d 
di

pl
om

at
is

ch
 

ge
sc

hi
ck

te
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

de
r A

nl
ie

-
ge

n,
 B

ed
ür

fn
is

se
, 

In
te

re
ss

en
 u

nd
 E

r-
w

ar
tu

ng
en

 d
er

 B
et

ei
lig

te
n 

- A
np

as
su

ng
 a

n 
Be

te
ilig

te
 d

ur
ch

 a
us

ge
-

pr
äg

te
s 

Ei
nf

üh
lu

ng
sv

er
m

ög
en

 
- v

or
bi

ld
lic

he
s 

In
fo

rm
at

io
ns

ve
rh

al
te

n 
im

 
R

ah
m

en
 d

es
 M

ög
lic

he
n 

c)
 Z

uv
er

lä
ss

ig
ke

it 
M

aß
 d

es
 b

er
ec

he
nb

ar
en

, l
oy

al
en

 u
nd

 g
ew

is
se

nh
af

te
n 

V
er

ha
lte

ns
 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- B
em

üh
un

ge
n 

um
 lo

ya
le

s 
Ve

rh
al

te
n 

un
d 

ge
w

is
se

nh
af

te
 A

uf
ga

be
ne

rfü
llu

ng
 

- V
er

ha
lte

n 
üb

er
w

ie
ge

nd
 b

er
ec

he
nb

ar
, 

lo
ya

l u
nd

 g
ew

is
se

nh
af

t 
- V

er
ha

lte
n 

in
 je

de
r 

H
in

si
ch

t l
oy

al
, b

e-
re

ch
en

ba
r u

nd
 g

ew
is

se
nh

af
t 

- V
er

ha
lte

n 
vo

rb
ild

lic
h 

un
d 

be
so

nd
er

s 
zu

ve
rlä

ss
ig

 
- g

ro
ße

 S
tü

tz
e 

im
 A

rb
ei

ts
al

lta
g 

- V
er

ha
lte

n 
au

ße
ro

rd
en

tli
ch

 
vo

rb
ild

lic
h 

un
d 

in
 e

in
em

 g
an

z 
be

so
nd

er
s 

ho
he

n 
M

aß
e 

zu
ve

rlä
ss

ig
 

- b
es

on
de

rs
 

w
er

tv
ol

le
 

St
üt

ze
 

im
 

Ar
-

be
its

al
lta

g 
so

w
ie

 in
 b

es
on

de
re

n 
La

ge
n 

d)
 K

rit
ik

- u
nd

 K
on

fli
kt

fä
hi

gk
ei

t 
(K

rit
ik

 ü
be

n 
un

d 
da

m
it 

um
ge

he
n 

kö
n-

ne
n,

 S
el

bs
tr

ef
le

xi
on

) 

- V
er

m
ög

en
, m

it 
K

on
fli

kt
si

tu
at

io
ne

n 
um

zu
ge

he
n,

 K
rit

ik
 a

uf
zu

ne
hm

en
 u

nd
 d

ar
au

s 
zu

 le
rn

en
 

- F
äh

ig
ke

it,
 d

ie
 e

ig
en

en
 S

tä
rk

en
 u

nd
 S

ch
w

äc
he

n 
ei

nz
us

ch
ät

ze
n 

un
d 

m
it 

ih
ne

n 
um

zu
ge

he
n 

so
w

ie
 B

er
ei

ts
ch

af
t, 

di
e 

ei
ge

ne
 L

ei
st

un
gs

be
re

its
ch

af
t u

nd
 P

er
sö

nl
ic

h-
ke

it 
du

rc
h 

di
e 

R
ef

le
xi

on
 d

es
 e

ig
en

en
 H

an
de

ln
s 

w
ei

te
rz

ue
nt

w
ic

ke
ln

 
80

 P
un

kt
e 

90
 P

un
kt

e 
10

0 
Pu

nk
te

 
11

0 
Pu

nk
te

 
12

0 
Pu

nk
te

 
- t

ei
lw

ei
se

 A
uf

na
hm

ef
äh

ig
ke

it 
fü

r K
rit

ik
 

- B
em

üh
un

g 
um

 
an

ge
m

es
se

ne
 

un
d 

sa
ch

lic
he

 R
ea

kt
io

n 
au

f K
on

fli
kt

e 
so

w
ie

 
ric

ht
ig

e 
Ei

ns
ch

ät
zu

ng
 e

ig
en

er
 S

tä
rk

en
 

un
d 

Sc
hw

äc
he

n 
- b

eg
re

nz
te

 B
er

ei
ts

ch
af

t 
zu

r 
W

ei
te

re
nt

-
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

Le
is

tu
ng

sb
er

ei
ts

ch
af

t u
nd

 
Pe

rs
ön

lic
hk

ei
t 

- a
llg

em
ei

ne
 

Au
fg

es
ch

lo
ss

en
he

it 
ge

-
ge

nü
be

r K
rit

ik
 

- m
ei

st
 a

ng
em

es
se

ne
 u

nd
 s

ac
hl

ic
he

 
R

ea
kt

io
n 

in
 K

on
fli

kt
si

tu
at

io
ne

n 
- ü

be
rw

ie
ge

nd
 

zu
tre

ffe
nd

e 
Ei

ns
ch

ät
-

zu
ng

 e
ig

en
er

 S
tä

rk
en

 u
nd

 S
ch

w
ä-

ch
en

 
- F

äh
ig

ke
it 

zu
r 

W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

Le
is

tu
ng

sb
er

ei
ts

ch
af

t 
un

d 
Pe

rs
ön

-
lic

hk
ei

t 

- a
uf

ge
sc

hl
os

se
ne

 A
uf

na
hm

e 
vo

n 
Kr

i-
tik

 u
nd

 L
er

nb
er

ei
ts

ch
af

t 
- ü

be
rle

gt
es

 u
nd

 s
ac

hl
ic

he
s 

H
an

de
ln

 in
 

Ko
nf

lik
ts

itu
at

io
ne

n 
- k

la
re

r 
Bl

ic
k 

fü
r 

ei
ge

ne
 S

tä
rk

en
 u

nd
 

Sc
hw

äc
he

n 
- r

eg
el

m
äß

ig
e 

W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

vo
n 

Pe
rs

ön
lic

hk
ei

t 
un

d 
Le

is
tu

ng
sb

er
ei

t-
sc

ha
ft 

du
rc

h 
Se

lb
st

re
fle

xi
on

 

- u
ne

in
ge

sc
hr

än
kt

 
au

fg
es

ch
lo

ss
en

e 
An

na
hm

e 
vo

n 
Kr

iti
k 

un
d 

Le
rn

fä
hi

gk
ei

t 
- ü

be
rle

gt
es

 u
nd

 s
ac

hl
ic

he
s 

H
an

de
ln

 
au

ch
 i

n 
sc

hw
ie

rig
en

 K
on

fli
kt

si
tu

at
io

-
ne

n 
- o

ffe
ne

r U
m

ga
ng

 m
it 

ei
ge

ne
n 

St
är

ke
n 

un
d 

Sc
hw

äc
he

n 
- ü

be
rd

ur
ch

sc
hn

itt
lic

he
 W

ei
te

re
nt

w
ic

k-
lu

ng
 

vo
n 

Pe
rs

ön
lic

hk
ei

t 
un

d 
Le

is
-

tu
ng

sb
er

ei
ts

ch
af

t d
ur

ch
 a

us
ge

pr
äg

te
 

Se
lb

st
re

fle
xi

on
 

- u
ne

in
ge

sc
hr

än
kt

 s
ou

ve
rä

ne
 A

nn
ah

m
e 

vo
n 

Kr
iti

k 
un

d 
Le

rn
fä

hi
gk

ei
t 

üb
er

 d
en

 
ko

nk
re

te
n 

An
la

ss
 h

in
au

s 
- ü

be
rle

gt
es

 u
nd

 s
ac

hl
ic

he
s 

Be
w

äl
tig

en
 

se
lb

st
 s

ch
w

ie
rig

st
er

 K
on

fli
kt

si
tu

at
io

ne
n 

- b
ei

sp
ie

lh
af

te
 u

nd
 h

er
au

sr
ag

en
de

 W
ei

-
te

re
nt

w
ic

kl
un

g 
vo

n 
Pe

rs
ön

lic
hk

ei
t 

un
d 

Le
is

tu
ng

sb
er

ei
ts

ch
af

t d
ur

ch
 b

es
on

de
rs

 
au

sg
ep

rä
gt

e 
Se

lb
st

re
fle

xi
on

 

1.
4.

 B
ef

äh
ig

un
g 

a)
 V

er
an

tw
or

tu
ng

sb
ew

us
st

se
in

 u
nd

 -
be

re
its

ch
af

t  
- F

äh
ig

ke
it,

 s
ic

h 
de

r B
ed

eu
tu

ng
 u

nd
 d

er
 T

ra
gw

ei
te

 v
on

 E
nt

sc
he

id
un

ge
n 

be
w

us
st

 z
u 

se
in

 
- B

er
ei

ts
ch

af
t V

er
an

tw
or

tu
ng

 z
u 

üb
er

ne
hm

en
 u

nd
 fü

r E
nt

sc
he

id
un

ge
n 

ei
ge

nv
er

an
tw

or
tli

ch
 e

in
zu

tre
te

n 
80

 P
un

kt
e 

90
 P

un
kt

e 
10

0 
Pu

nk
te

 
11

0 
Pu

nk
te

 
12

0 
Pu

nk
te

 
- E

rk
en

ne
n 

vo
n 

Tr
ag

w
ei

te
 u

nd
 B

ed
eu

-
tu

ng
 d

es
 e

ig
en

en
 H

an
de

ln
s 

- t
ei

lw
ei

se
 Ü

be
rn

ah
m

e 
vo

n 
Ve

ra
nt

w
or

-
tu

ng
 u

nd
 E

in
st

eh
en

 f
ür

 e
ig

en
es

 H
an

-
de

ln
 

- S
uc

he
 n

ac
h 

M
itv

er
an

tw
or

tli
ch

en
 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

es
 

Be
w

us
st

se
in

 
fü

r 
Tr

ag
w

ei
te

 u
nd

 B
ed

eu
tu

ng
 d

es
 e

ig
e-

ne
n 

H
an

de
ln

s 
- ü

be
rw

ie
ge

nd
e 

Ü
be

rn
ah

m
e 

vo
n 

Ve
r-

an
tw

or
tu

ng
 

- r
eg

el
m

äß
ig

es
 E

in
st

eh
en

 f
ür

 e
ig

en
es

 
H

an
de

ln
 

- in
 j

ed
er

 H
in

si
ch

t 
ve

ra
nt

w
or

tu
ng

sb
e-

w
us

st
 

- B
er

ei
ts

ch
af

t z
ur

 Ü
be

rn
ah

m
e 

vo
n 

Ve
r-

an
tw

or
tu

ng
 

- E
in

st
eh

en
 fü

r e
ig

en
es

 H
an

de
ln

 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

s 
Ve

ra
nt

w
or

-
tu

ng
sb

ew
us

st
se

in
 

- u
ne

in
ge

sc
hr

än
kt

e 
Be

re
its

ch
af

t 
zu

r 
Ü

be
rn

ah
m

e 
vo

n 
Ve

ra
nt

w
or

tu
ng

 
- k

on
se

qu
en

te
s 

Ei
ns

te
he

n 
fü

r 
ei

ge
ne

s 
H

an
de

ln
 o

hn
e 

Su
ch

e 
na

ch
 M

itv
er

an
t-

w
or

tli
ch

en
 

- s
te

ts
 v

ol
ls

tä
nd

ig
es

 E
rk

en
ne

n 
de

r T
ra

g-
w

ei
te

 u
nd

 B
ed

eu
tu

ng
 d

es
 e

ig
en

en
 H

an
-

de
ln

s 
- a

uß
er

ge
w

öh
nl

ic
he

s 
Ve

ra
nt

w
or

tu
ng

s-
be

w
us

st
se

in
 

- u
ne

in
ge

sc
hr

än
kt

e 
Be

re
its

ch
af

t 
zu

r 
Ü

be
rn

ah
m

e 
vo

n 
Ve

ra
nt

w
or

tu
ng

 
un

d 
ko

ns
eq

ue
nt

es
 E

in
st

eh
en

 f
ür

 e
ig

en
es

 
H

an
de

ln
 

b)
 A

uf
fa

ss
un

gs
ga

be
 

Fä
hi

gk
ei

t, 
au

ch
 s

ch
w

ie
rig

e 
un

d 
hä

uf
ig

 w
ec

hs
el

nd
e 

S
ac

hv
er

ha
lte

, S
ac

hz
us

am
m

en
hä

ng
e,

 S
itu

at
io

ne
n 

un
d 

P
ro

bl
em

e 
zu

 e
rfa

ss
en

 u
nd

 z
u 

be
w

er
te

n 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026 195Nr. 16
Er

lä
ut

er
un

g 
de

r E
in

ze
lm

er
km

al
e 

- R
eg

el
- u

nd
 A

nl
as

sb
eu

rt
ei

lu
ng

 
  

 
 

   
   

  A
nl

ag
e 

5 
zu

r B
eu

rt
R

L 
A

N
 M

-V
 

- t
ei

lw
ei

se
 

zu
tre

ffe
nd

e 
Er

fa
ss

un
g 

vo
n 

Sa
ch

ve
rh

al
te

n 
un

d 
Zu

sa
m

m
en

hä
ng

en
 

- Z
ei

tb
ed

ar
f a

uc
h 

be
i e

in
fa

ch
er

en
 S

ac
h-

ve
rh

al
te

n 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

 z
ut

re
ffe

nd
e 

Er
fa

ss
un

g 
vo

n 
Sa

ch
ve

rh
al

te
n 

- m
ei

st
 k

or
re

kt
e 

Ü
be

rs
ic

ht
 ü

be
r 

Zu
-

sa
m

m
en

hä
ng

e 

- s
ch

ne
lle

 u
nd

 d
ur

ch
w

eg
 k

or
re

kt
e 

Er
-

fa
ss

un
g 

vo
n 

Sa
ch

ve
rh

al
te

n 
- z

ut
re

ffe
nd

es
 V

er
st

än
dn

is
 v

on
 Z

us
am

-
m

en
hä

ng
en

 u
nd

 k
la

re
r F

ok
us

 a
uf

 d
as

 
W

es
en

tli
ch

e 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
h 

sc
hn

el
le

 
un

d 
ko

rre
kt

e 
Er

fa
ss

un
g 

ne
ue

r 
un

d 
w

ec
h-

se
ln

de
r S

ac
hv

er
ha

lte
 

- d
ur

ch
ge

he
nd

er
 Ü

be
rb

lic
k 

be
i g

ro
ße

n 
un

d 
sc

hw
ie

rig
en

 Z
us

am
m

en
hä

ng
en

 

- a
uß

er
or

de
nt

lic
he

 A
uf

fa
ss

un
gs

ga
be

 
- b

es
te

ch
en

d 
sc

hn
el

le
 u

nd
 t

re
ffs

ic
he

re
 

Er
fa

ss
un

g 
sc

hw
ie

rig
er

 u
nd

 w
ec

hs
el

n-
de

r S
ac

hv
er

ha
lte

 
- s

of
or

tig
e 

Pr
ob

le
m

er
ke

nn
un

g 
- d

ur
ch

ge
he

nd
er

 Ü
be

rb
lic

k 
au

ch
 b

ei
 s

eh
r 

gr
oß

en
 u

nd
 s

ch
w

ie
rig

en
 Z

us
am

m
en

-
hä

ng
en

 
c)

 a
na

ly
tis

ch
es

 D
en

k-
 u

nd
 U

rte
ils

ve
r-

m
ög

en
 

Fä
hi

gk
ei

t, 
vo

rh
an

de
ne

s 
W

is
se

n 
un

d 
E

rfa
hr

un
ge

n 
un

te
r E

in
sa

tz
 d

es
 fa

ch
lic

he
n 

W
is

se
ns

 u
nd

 d
em

 V
er

st
än

dn
is

 fü
r s

oz
ia

le
, w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

 u
nd

 te
ch

ni
sc

he
 Z

us
am

-
m

en
hä

ng
e 

fo
lg

er
ic

ht
ig

 u
nd

 p
ro

bl
em

be
w

us
st

 a
uf

 n
eu

e 
A

uf
ga

be
ns

te
llu

ng
en

 z
u 

üb
er

tra
ge

n,
 S

ac
hv

er
ha

lte
 z

ut
re

ffe
nd

 z
u 

be
ur

te
ile

n 
un

d 
di

e 
A

us
w

irk
un

ge
n 

zu
 ü

be
r-

bl
ic

ke
n 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- g
el

eg
en

tli
ch

e 
ei

ge
nv

er
an

tw
or

tli
ch

e 
En

ts
ch

ei
du

ng
en

 
- t

ei
lw

ei
se

 z
ut

re
ffe

nd
e 

Be
ur

te
ilu

ng
 k

om
-

pl
ex

er
 S

ac
hv

er
ha

lte
 m

it 
Lö

su
ng

sa
ns

ät
-

ze
n 

- B
em

üh
un

ge
n 

um
 E

in
be

zi
eh

un
g 

fa
ch

li-
ch

en
 W

is
se

ns
 u

nd
 s

oz
ia

le
r, 

w
irt

sc
ha

ft-
lic

he
r 

so
w

ie
 t

ec
hn

is
ch

er
 Z

us
am

m
en

-
hä

ng
e 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

 
ei

ge
nv

er
an

tw
or

tli
ch

e 
En

ts
ch

ei
du

ng
en

 z
um

 r
ic

ht
ig

en
 Z

ei
t-

pu
nk

t 
- m

ei
st

 z
ut

re
ffe

nd
e 

Be
ur

te
ilu

ng
 k

om
-

pl
ex

er
 S

ac
hv

er
ha

lte
 

- h
äu

fig
 

üb
er

ze
ug

en
de

 
Lö

su
ng

sa
n-

sä
tz

e 
du

rc
h 

N
ut

zu
ng

 fa
ch

lic
he

n 
W

is
-

se
ns

 
un

d 
Ve

rs
tä

nd
ni

s 
fü

r 
so

zi
al

e,
 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 

un
d 

te
ch

ni
sc

he
 

Zu
-

sa
m

m
en

hä
ng

e 

- e
ig

en
ve

ra
nt

w
or

tli
ch

e 
En

ts
ch

ei
du

n-
ge

n 
zu

m
 ri

ch
tig

en
 Z

ei
tp

un
kt

 
- z

ut
re

ffe
nd

e 
Be

ur
te

ilu
ng

 
ko

m
pl

ex
er

 
Sa

ch
ve

rh
al

te
 u

nd
 ü

be
rz

eu
ge

nd
e 

Lö
-

su
ng

sa
ns

ät
ze

 
- p

ro
bl

em
be

w
us

st
e 

N
ut

zu
ng

 v
on

 fa
ch

-
lic

he
m

 W
is

se
n 

so
w

ie
 V

er
st

än
dn

is
 fü

r 
so

zi
al

e,
 

w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 

un
d 

te
ch

ni
-

sc
he

 Z
us

am
m

en
hä

ng
e 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

 
En

ts
ch

ei
-

du
ng

ss
ic

he
rh

ei
t 

- f
ol

ge
ric

ht
ig

e 
un

d 
zu

tre
ffe

nd
e 

Be
ur

te
i-

lu
ng

 
ko

m
pl

ex
er

 
Sa

ch
ve

rh
al

te
 

m
it 

üb
er

ze
ug

en
de

n 
Lö

su
ng

sa
ns

ät
ze

n 
- p

ro
bl

em
be

w
us

st
er

 E
in

sa
tz

 v
on

 u
m

-
fa

ng
re

ic
he

m
 F

ac
hw

is
se

n 
un

d 
gu

te
s 

Ve
rs

tä
nd

ni
s 

fü
r 

so
zi

al
e,

 w
irt

sc
ha

ftl
i-

ch
e 

un
d 

te
ch

ni
sc

he
 

Zu
sa

m
m

en
-

hä
ng

e 

- a
uß

er
or

de
nt

lic
he

 E
nt

sc
he

id
un

gs
si

ch
er

-
he

it 
- t

re
ffs

ic
he

re
 

Be
ur

te
ilu

ng
 

ko
m

pl
ex

er
 

Sa
ch

ve
rh

al
te

 m
it 

üb
er

ze
ug

en
de

n 
Lö

-
su

ng
sa

ns
ät

ze
n 

- h
er

vo
rra

ge
nd

e 
fa

ch
lic

he
 

Ko
m

pe
te

nz
 

un
d 

um
fa

ss
en

de
s 

Ve
rs

tä
nd

ni
s 

fü
r s

oz
i-

al
e,

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
 u

nd
 te

ch
ni

sc
he

 Z
u-

sa
m

m
en

hä
ng

e 

d)
 A

rg
um

en
ta

tio
ns

ve
rm

ög
en

/  
   

 V
er

ha
nd

lu
ng

sg
es

ch
ic

k 
- F

äh
ig

ke
it,

 V
er

ha
nd

lu
ng

en
 u

nt
er

 d
er

 W
ür

di
gu

ng
 v

on
 In

te
re

ss
en

, G
eg

en
sä

tz
en

 u
nd

 G
em

ei
ns

am
ke

ite
n 

zi
el

or
ie

nt
ie

rt,
 m

et
ho

di
sc

h 
un

d 
üb

er
ze

ug
en

d 
zu

 fü
hr

en
 

- F
äh

ig
ke

it,
 g

et
ro

ffe
ne

 E
nt

sc
he

id
un

ge
n 

m
it 

üb
er

ze
ug

en
de

r A
rg

um
en

ta
tio

n 
au

ch
 g

eg
en

 E
in

w
än

de
 d

ur
ch

zu
se

tz
en

 
80

 P
un

kt
e 

90
 P

un
kt

e 
10

0 
Pu

nk
te

 
11

0 
Pu

nk
te

 
12

0 
Pu

nk
te

 
- B

em
üh

un
g 

um
 

üb
er

ze
ug

en
de

 
Ve

r-
ha

nd
lu

ng
sf

üh
ru

ng
 

- A
nf

äl
lig

ke
it 

fü
r p

as
si

ve
 o

de
r u

ng
ün

st
ig

e 
Ve

rh
an

dl
un

gs
po

si
tio

ne
n 

- t
ei

lw
ei

se
 E

rre
ic

hu
ng

 v
er

tre
tb

ar
er

 V
er

-
ha

nd
lu

ng
se

rg
eb

ni
ss

e 

- a
us

re
ic

he
nd

 s
tra

ffe
 u

nd
 ü

be
rs

ic
ht

li-
ch

e 
Ve

rh
an

dl
un

gs
fü

hr
un

g 
- k

la
re

 A
rg

um
en

ta
tio

n 
- m

ei
st

 v
er

tre
tb

ar
e 

Zi
el

er
re

ic
hu

ng
 

- z
ie

ls
tre

bi
ge

, 
sa

ch
lic

he
 u

nd
 k

or
re

kt
e 

Ve
rh

an
dl

un
gs

fü
hr

un
g 

- g
ut

e 
Ar

gu
m

en
ta

tio
n 

un
d 

An
pa

ss
un

g 
an

 G
es

pr
äc

hs
pe

rs
on

en
 

- r
eg

el
m

äß
ig

 
ve

rtr
et

ba
re

 
Zi

el
er

re
i-

ch
un

g 

- ü
be

rz
eu

ge
nd

e,
 b

es
tim

m
te

 u
nd

 z
ie

l-
st

re
bi

ge
 V

er
ha

nd
lu

ng
sf

üh
ru

ng
 

- s
ac

hl
ic

he
, 

ge
sc

hi
ck

te
 u

nd
 ü

be
rz

eu
-

ge
nd

e 
Ar

gu
m

en
ta

tio
n 

- g
ut

e 
An

pa
ss

un
g 

an
 G

es
pr

äc
hs

pe
rs

o-
ne

n 
un

d 
er

fo
lg

re
ic

he
 Z

ie
le

rre
ic

hu
ng

 

- ü
be

rle
ge

ne
 u

nd
 g

es
ch

ic
kt

e 
Ve

rh
an

d-
lu

ng
sf

üh
ru

ng
 

- ü
be

ra
us

 s
ac

hl
ic

he
 u

nd
 ü

be
rz

eu
ge

nd
e 

Ar
gu

m
en

ta
tio

n 
- h

oh
e 

Fl
ex

ib
ilit

ät
 u

nd
 V

er
bi

nd
lic

hk
ei

t g
e-

ge
nü

be
r G

es
pr

äc
hs

pe
rs

on
en

 
- s

ch
ne

lle
 E

rz
ie

lu
ng

 h
er

vo
rra

ge
nd

er
 E

r-
ge

bn
is

se
 

1.
5.

 F
üh

ru
ng

sk
om

pe
te

nz
 

a)
 Z

ie
l- 

un
d 

er
ge

bn
is

or
ie

nt
ie

rte
 S

te
u-

er
un

g 
(e

in
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
O

rg
an

is
at

io
ns

- 
un

d 
De

le
ga

tio
ns

fä
hi

gk
ei

t) 

- M
aß

 d
es

 S
et

ze
ns

 u
nd

 V
er

ei
nb

ar
en

s 
vo

n 
Zi

el
en

, d
er

 e
nt

sp
re

ch
en

de
n 

E
rg

eb
ni

sp
rü

fu
ng

 s
ow

ie
 d

es
 s

ac
hg

er
ec

ht
en

 M
itt

el
ei

ns
at

ze
s 

- M
aß

 d
er

 s
in

nv
ol

le
n 

O
rd

nu
ng

 d
er

 A
rb

ei
ts

ab
lä

uf
e 

so
w

ie
 d

er
 s

itu
at

io
ns

- u
nd

 a
uf

ga
be

ng
er

ec
ht

en
 N

ut
zu

ng
 v

on
 M

an
ag

em
en

tin
st

ru
m

en
te

n 
un

d 
–m

et
ho

de
n 

- M
aß

 d
er

 z
w

ec
km

äß
ig

en
 A

uf
ga

be
nv

er
te

ilu
ng

 a
n 

di
e 

M
ita

rb
ei

te
nd

en
, e

nt
sp

re
ch

en
d 

de
re

n 
K

en
nt

ni
ss

en
 u

nd
 F

äh
ig

ke
ite

n 
80

 P
un

kt
e 

90
 P

un
kt

e 
10

0 
Pu

nk
te

 
11

0 
Pu

nk
te

 
12

0 
Pu

nk
te

 
- t

ei
lw

ei
se

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
Ab

st
im

m
un

g 
vo

n 
Zi

el
vo

rs
te

llu
ng

en
 

- s
itu

at
io

ns
- 

un
d 

au
fg

ab
en

ge
re

ch
te

 
St

eu
er

un
g,

 K
on

tro
lle

, F
ör

de
ru

ng
 q

ua
li-

fiz
ie

rte
r 

Ar
be

its
er

ge
bn

is
se

, 
si

nn
vo

lle
 

Ar
be

its
ab

la
uf

ge
st

al
tu

ng
 u

nd
 A

uf
ga

be
n-

ve
rte

ilu
ng

 

- h
äu

fig
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

un
d 

Ab
st

im
-

m
un

g 
vo

n 
Zi

el
vo

rs
te

llu
ng

en
 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

e 
Fö

rd
er

un
g 

qu
al

ifi
zi

er
-

te
r 

Ar
be

its
er

ge
bn

is
se

 
du

rc
h 

si
tu

a-
tio

ns
- 

un
d 

au
fg

ab
en

ge
re

ch
te

 S
te

ue
-

ru
ng

, 
Ko

nt
ro

lle
, 

si
nn

vo
lle

 A
rb

ei
ts

or
-

ga
ni

sa
tio

n 
un

d 
zw

ec
km

äß
ig

e 
Au

fg
a-

be
nv

er
te

ilu
ng

 

- E
nt

w
ic

kl
un

g 
un

d 
Ab

st
im

m
un

g 
vo

n 
Zi

el
vo

rs
te

llu
ng

en
 

- F
ör

de
ru

ng
 

qu
al

ifi
zi

er
te

r 
Ar

be
its

er
-

ge
bn

is
se

 d
ur

ch
 s

itu
at

io
ns

- u
nd

 a
uf

ga
-

be
ng

er
ec

ht
e 

St
eu

er
un

g,
 

Ko
nt

ro
lle

, 
si

nn
vo

lle
 

Ar
be

its
or

ga
ni

sa
tio

n 
un

d 
zw

ec
km

äß
ig

e 
D

el
eg

at
io

n 

- s
te

ts
 

üb
er

du
rc

hs
ch

ni
ttl

ic
he

 
Zi

el
en

t-
w

ic
kl

un
g 

un
d 

Ab
st

im
m

un
g 

- F
ör

de
ru

ng
 

qu
al

ifi
zi

er
te

r 
Ar

be
its

er
-

ge
bn

is
se

 d
ur

ch
 s

itu
at

io
ns

- u
nd

 a
uf

ga
-

be
ng

er
ec

ht
e 

St
eu

er
un

g,
 

Ko
nt

ro
lle

, 
op

tim
ie

rte
 

Ar
be

its
or

ga
ni

sa
tio

n 
un

d 
zw

ec
km

äß
ig

e 
D

el
eg

at
io

n 
un

te
r 

Be
-

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
de

r T
ea

m
si

tu
at

io
n 

- m
us

te
rg

ül
tig

e 
Zi

el
en

tw
ic

kl
un

g 
un

d 
Ab

-
st

im
m

un
g 

- S
ic

he
rs

te
llu

ng
 q

ua
lif

iz
ie

rte
r 

Ar
be

its
er

-
ge

bn
is

se
 d

ur
ch

 a
uß

er
or

de
nt

lic
h 

si
tu

a-
tio

ns
- 

un
d 

au
fg

ab
en

ge
re

ch
te

 
St

eu
e-

ru
ng

, K
on

tro
lle

, b
ei

sp
ie

lh
af

te
 A

rb
ei

ts
or

-
ga

ni
sa

tio
n 

un
d 

au
ffa

lle
nd

 g
ut

e 
Au

fg
a-

be
nd

el
eg

at
io

n 
b)

 M
ot

iv
at

io
n 

un
d 

Fö
rd

er
un

g 
 

M
aß

 d
er

 F
ör

de
ru

ng
 d

er
 L

ei
st

un
gs

be
re

its
ch

af
t u

nd
 E

ig
en

st
än

di
gk

ei
t d

es
 d

ie
ns

tli
ch

en
 H

an
de

ln
s 

so
w

ie
 d

er
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 u
nd

 F
ör

de
ru

ng
 d

er
 E

nt
fa

ltu
ng

 d
er

 u
nt

er
-

st
el

lte
n 

B
es

ch
äf

tig
te

n 
du

rc
h 

pe
rs

ön
lic

he
 G

es
pr

äc
he

, A
ne

rk
en

nu
ng

 d
er

 L
ei

st
un

g 
un

d 
Fö

rd
er

un
g 

de
r w

ei
te

re
n 

be
ru

fli
ch

en
 E

nt
w

ic
kl

un
g 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026196 Nr. 16
Er

lä
ut

er
un

g 
de

r E
in

ze
lm

er
km

al
e 

- R
eg

el
- u

nd
 A

nl
as

sb
eu

rt
ei

lu
ng

 
  

 
 

   
   

  A
nl

ag
e 

5 
zu

r B
eu

rt
R

L 
A

N
 M

-V
 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- B
es

tre
bu

ng
en

 u
m

 F
ör

de
ru

ng
 v

on
 L

ei
s-

tu
ng

sb
er

ei
ts

ch
af

t u
nd

 E
ig

en
st

än
di

gk
ei

t  
- t

ei
lw

ei
se

 E
in

bi
nd

un
g 

in
 E

nt
sc

he
id

un
gs

-
pr

oz
es

se
 

- B
em

üh
un

g 
um

 e
in

 p
os

iti
ve

s 
Ar

be
its

um
-

fe
ld

 
- g

el
eg

en
tli

ch
e 

pe
rs

ön
lic

he
 

G
es

pr
äc

he
 

m
it 

M
ita

rb
ei

te
nd

en
 

- A
ne

rk
en

nu
ng

 v
on

 L
ei

st
un

ge
n 

un
d 

U
n-

te
rs

tü
tz

un
g 

de
r 

be
ru

fli
ch

en
 W

ei
te

re
nt

-
w

ic
kl

un
g 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

e 
Fö

rd
er

un
g 

vo
n 

Le
is

-
tu

ng
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

un
d 

Ei
ge

ns
tä

nd
ig

-
ke

it 
du

rc
h 

Ei
nb

ez
ie

hu
ng

 in
 E

nt
sc

he
i-

du
ng

sp
ro

ze
ss

e 
- G

es
ta

ltu
ng

 e
in

es
 ü

be
rw

ie
ge

nd
 p

os
iti

-
ve

n 
Ar

be
its

um
fe

ld
s 

- U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

er
 E

nt
fa

ltu
ng

 d
er

 M
it-

ar
be

ite
nd

en
 d

ur
ch

 p
er

sö
nl

ic
he

 G
e-

sp
rä

ch
e 

- r
eg

el
m

äß
ig

e 
An

er
ke

nn
un

g 
vo

n 
Le

is
-

tu
ng

en
, a

ng
em

es
se

ne
 F

ör
de

ru
ng

 d
er

 
be

ru
fli

ch
en

 W
ei

te
re

nt
w

ic
kl

un
g 

- k
on

se
qu

en
te

 
Fö

rd
er

un
g 

vo
n 

Le
is

-
tu

ng
sb

er
ei

ts
ch

af
t 

un
d 

Ei
ge

ns
tä

nd
ig

-
ke

it 
du

rc
h 

di
re

kt
e 

Ei
nb

ez
ie

hu
ng

 i
n 

En
ts

ch
ei

du
ng

sp
ro

ze
ss

e 
- G

es
ta

ltu
ng

 e
in

es
 p

os
iti

ve
n 

Ar
be

its
-

um
fe

ld
s 

- U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

er
 E

nt
fa

ltu
ng

 d
er

 M
it-

ar
be

ite
nd

en
 d

ur
ch

 r
eg

el
m

äß
ig

e 
pe

r-
sö

nl
ic

he
 G

es
pr

äc
he

 
- A

ne
rk

en
nu

ng
 

vo
n 

Le
is

tu
ng

en
 

un
d 

ko
nt

in
ui

er
lic

he
 F

ör
de

ru
ng

 d
er

 b
er

uf
li-

ch
en

 E
nt

w
ic

kl
un

g 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

 F
ör

de
ru

ng
 v

on
 

Le
is

tu
ng

sb
er

ei
ts

ch
af

t u
nd

 E
ig

en
st

än
-

di
gk

ei
t d

ur
ch

 fo
rtw

äh
re

nd
e 

Ei
nb

ez
ie

-
hu

ng
 in

 E
nt

sc
he

id
un

gs
pr

oz
es

se
 

- a
us

ge
pr

äg
te

 
Fä

hi
gk

ei
t 

zu
r 

G
es

ta
l-

tu
ng

 e
in

es
 p

os
iti

ve
n 

Ar
be

its
um

fe
ld

s 
- M

ot
iv

at
io

n 
de

r 
M

ita
rb

ei
te

nd
en

 d
ur

ch
 

pe
rs

ön
lic

he
 

G
es

pr
äc

he
 

un
d 

Le
is

-
tu

ng
sa

ne
rk

en
nu

ng
 

- z
ie

lg
er

ic
ht

et
e 

un
d 

st
är

ke
no

rie
nt

ie
rte

 
En

tw
ic

kl
un

g 
de

r B
es

ch
äf

tig
te

n 

- h
er

au
sr

ag
en

de
 

Fö
rd

er
un

g 
vo

n 
Le

is
-

tu
ng

sb
er

ei
ts

ch
af

t u
nd

 E
ig

en
st

än
di

gk
ei

t 
du

rc
h 

ko
op

er
at

iv
es

 Z
us

am
m

en
w

irk
en

 
un

d 
ei

n 
au

ße
rg

ew
öh

nl
ic

h 
po

si
tiv

es
 A

r-
be

its
um

fe
ld

 
- v

or
bi

ld
lic

he
 M

ot
iv

at
io

n 
de

r M
ita

rb
ei

te
n-

de
n 

du
rc

h 
in

te
ns

iv
e 

pe
rs

ön
lic

he
 G

e-
sp

rä
ch

e 
un

d 
Le

is
tu

ng
sa

ne
rk

en
nu

ng
 

- s
ys

te
m

at
is

ch
e 

Fö
rd

er
un

g 
de

r 
be

ru
fli

-
ch

en
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

un
te

r 
op

tim
al

er
 P

o-
te

nz
ia

la
us

sc
hö

pf
un

g 

c)
 F

ür
so

rg
e 

Fä
hi

gk
ei

t, 
re

sp
ek

tv
ol

l u
nd

 u
nv

or
ei

ng
en

om
m

en
 a

uf
 d

ie
 M

ita
rb

ei
te

rin
ne

n 
un

d 
M

ita
rb

ei
te

r e
in

zu
ge

he
n 

un
d 

an
ge

m
es

se
n 

R
üc

ks
ic

ht
 a

uf
 d

er
en

 B
ed

ür
fn

is
se

 z
u 

ne
hm

en
 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- e
rfo

rd
er

lic
he

s 
M

aß
 a

n 
Se

ns
ib

ilit
ät

 u
nd

 
Ei

nf
üh

lu
ng

sv
er

m
ög

en
 i

m
 A

ns
at

z 
vo

r-
ha

nd
en

  
- a

ng
em

es
se

ne
 u

nd
 r

üc
ks

ic
ht

sv
ol

le
 R

e-
ak

tio
n 

au
f d

ie
 B

es
ch

äf
tig

te
n 

 

- m
ei

st
 

an
ge

m
es

se
ne

 
Be

rü
ck

si
ch

ti-
gu

ng
 d

er
 B

el
an

ge
 d

er
 B

es
ch

äf
tig

te
n 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

 r
es

pe
kt

vo
lle

 u
nd

 e
in

-
fü

hl
sa

m
e 

R
ea

kt
io

n 
au

f 
de

re
n 

An
lie

-
ge

n 
- r

eg
el

m
äß

ig
 

an
ge

m
es

se
ne

r 
Zu

ga
ng

 
zu

 d
en

 B
es

ch
äf

tig
te

n 
 

- V
er

ha
lte

n 
in

 
je

de
r 

H
in

si
ch

t 
rü

ck
-

si
ch

ts
vo

ll 
un

d 
un

vo
re

in
ge

no
m

m
en

 
-  

in
 j

ed
er

 H
in

si
ch

t 
no

tw
en

di
ge

s 
M

aß
 

an
 E

in
fü

hl
un

gs
ve

rm
ög

en
 u

nd
 S

en
si

-
bi

lit
ät

 
- a

ng
em

es
se

ne
 B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

de
r 

Be
la

ng
e 

de
r B

es
ch

äf
tig

te
n 

- s
ta

rk
 a

us
ge

pr
äg

te
s 

Ei
nf

üh
lu

ng
sv

er
-

m
ög

en
 u

nd
 g

ro
ße

s 
M

aß
 a

n 
Se

ns
ib

ili-
tä

t 
- V

er
ha

lte
n 

ge
ge

nü
be

r 
Be

sc
hä

fti
gt

en
 

in
 b

es
on

de
re

m
 M

aß
e 

rü
ck

si
ch

ts
vo

ll,
 

au
sg

le
ic

he
nd

 u
nd

 g
er

ec
ht

  
- B

er
üc

ks
ic

ht
ig

un
g 

de
r 

Be
dü

rfn
is

se
 in

 
be

so
nd

er
er

 W
ei

se
 

- a
uß

er
or

de
nt

lic
h 

st
ar

k 
au

sg
ep

rä
gt

es
 

Ei
nf

üh
lu

ng
sv

er
m

ög
en

 u
nd

 g
ro

ße
s 

M
aß

 
an

 S
en

si
bi

lit
ät

 
- b

ei
sp

ie
lg

eb
en

d 
rü

ck
si

ch
ts

vo
ll,

 a
us

gl
ei

-
ch

en
d 

un
d 

ge
re

ch
t i

m
 V

er
ha

lte
n 

ge
ge

n-
üb

er
 B

es
ch

äf
tig

te
n 

- m
us

te
rg

ül
tig

e 
U

m
se

tz
un

g 
vo

n 
M

aß
na

h-
m

en
 

un
te

r 
be

so
nd

er
er

 
Be

rü
ck

si
ch

ti-
gu

ng
 d

er
 v

or
ha

nd
en

en
 B

ed
ür

fn
is

se
 

d)
 E

nt
sc

hl
us

sk
ra

ft 
al

s 
Fü

hr
un

gs
pe

r-
so

n 
Fä

hi
gk

ei
t, 

S
itu

at
io

ne
n 

an
ge

m
es

se
n 

zu
 b

eu
rte

ile
n,

 R
is

ik
en

 z
u 

er
ke

nn
en

 u
nd

 z
u 

be
ur

te
ile

n 
un

d 
sc

hn
el

l k
la

re
 E

nt
sc

he
id

un
ge

n 
si

ch
er

 u
nd

 z
w

ec
km

äß
ig

 z
u 

tre
ffe

n 

80
 P

un
kt

e 
90

 P
un

kt
e 

10
0 

Pu
nk

te
 

11
0 

Pu
nk

te
 

12
0 

Pu
nk

te
 

- E
nt

sc
he

id
un

ge
n 

in
 a

ng
em

es
se

ne
r 

Ze
it 

m
it 

te
ilw

ei
se

r B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

r n
ot

-
w

en
di

ge
n 

U
m

st
än

de
 

- t
ei

lw
ei

se
s 

Er
ke

nn
en

 v
on

 A
lte

rn
at

iv
en

 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

 k
la

re
 u

nd
 s

ic
he

re
 E

nt
-

sc
he

id
un

ge
n 

in
 a

ng
em

es
se

ne
r Z

ei
t 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

e 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
al

le
r 

w
es

en
tli

ch
en

 U
m

st
än

de
 

- ü
be

rw
ie

ge
nd

es
 E

rk
en

ne
n 

vo
n 

Al
te

r-
na

tiv
en

 

- s
ch

ne
lle

, k
la

re
 u

nd
 s

ic
he

re
 E

nt
sc

he
i-

du
ng

en
 u

nt
er

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
de

r 
w

es
en

tli
ch

en
 U

m
st

än
de

 
- E

in
be

zi
eh

un
g 

er
ka

nn
te

r 
Al

te
rn

at
iv

en
 

in
 d

ie
 E

nt
sc

he
id

un
gs

fin
du

ng
 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
h 

sc
hn

el
le

, 
kl

ar
e 

un
d 

si
ch

er
e 

En
ts

ch
ei

du
ng

en
 

un
te

r 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
al

le
r 

w
es

en
tli

ch
en

 
U

m
st

än
de

 
- S

uc
he

, A
bw

äg
un

g 
un

d 
Ei

nb
ez

ie
hu

ng
 

vo
n 

Al
te

rn
at

iv
en

 

- ä
uß

er
st

 s
ch

ne
lle

, k
la

re
 u

nd
 s

ic
he

re
 E

nt
-

sc
he

id
un

ge
n 

un
te

r 
Be

rü
ck

si
ch

tig
un

g 
al

le
r w

es
en

tli
ch

en
 U

m
st

än
de

 
- S

uc
he

 
na

ch
 

Al
te

rn
at

iv
en

, 
au

ch
 

be
i 

sc
hw

ie
rig

en
 A

us
ga

ng
sl

ag
en

 
- s

eh
r 

au
sg

ew
og

en
e 

un
d 

er
fo

lg
re

ic
he

 
Ei

nb
ez

ie
hu

ng
 v

on
 A

lte
rn

at
iv

en
 

e)
 G

le
ic

hs
te

llu
ng

s-
, 

An
tid

is
kr

im
in

ie
-

ru
ng

s-
 u

nd
 D

iv
er

si
tä

ts
ko

m
pe

te
nz

 
- F

äh
ig

ke
it 

un
d 

B
er

ei
ts

ch
af

t, 
al

le
 B

es
ch

äf
tig

te
n 

un
ab

hä
ng

ig
 v

on
 G

es
ch

le
ch

t, 
H

er
ku

nf
t, 

R
el

ig
io

n,
 B

eh
in

de
ru

ng
, A

lte
r, 

se
xu

el
le

r I
de

nt
itä

t o
de

r a
nd

er
en

 p
er

sö
nl

ic
he

n 
M

er
km

al
en

 g
le

ic
h 

zu
 b

eh
an

de
ln

 s
ow

ie
 a

kt
iv

 z
u 

ei
ne

r d
is

kr
im

in
ie

ru
ng

sf
re

ie
n,

 in
kl

us
iv

en
 A

rb
ei

ts
um

ge
bu

ng
 b

ei
zu

tra
ge

n 
- S

en
si

bi
lit

ät
 fü

r D
is

kr
im

in
ie

ru
ng

, d
am

it 
ve

rb
un

de
ne

 K
om

pe
te

nz
en

 z
ur

 Id
en

tif
ik

at
io

n,
 In

te
rv

en
tio

n,
 K

on
fli

kt
lö

su
ng

 u
nd

 P
rä

ve
nt

io
n 

- r
ef

le
kt

ie
rte

r U
m

ga
ng

 s
ow

ie
 a

kt
iv

e 
Fö

rd
er

un
g 

vo
n 

G
le

ic
hs

te
llu

ng
, D

iv
er

si
tä

t u
nd

 C
ha

nc
en

gl
ei

ch
he

it 
80

 P
un

kt
e 

90
 P

un
kt

e 
10

0 
Pu

nk
te

 
11

0 
Pu

nk
te

 
12

0 
Pu

nk
te

 
- m

an
ge

ln
de

s 
Be

w
us

st
se

in
 fü

r 
de

n 
Au

f-
tra

g 
zu

r G
le

ic
hs

te
llu

ng
 d

er
 G

es
ch

le
ch

-
te

r  
- g

er
in

ge
 S

en
si

bi
lit

ät
 f

ür
 G

es
ch

le
ch

te
r-

un
te

rs
ch

ie
de

 u
nd

 D
iv

er
si

tä
t 

- f
eh

le
nd

e 
Ke

nn
tn

is
se

 u
nd

 g
er

in
ge

 S
en

-
si

bi
lit

ät
 z

um
 D

is
kr

im
in

ie
ru

ng
ss

ch
ut

z 

- V
er

st
än

dn
is

 
fü

r 
de

n 
Au

ftr
ag

 
zu

r 
G

le
ic

hs
te

llu
ng

  
- v

er
ei

nz
el

te
 

Be
rü

ck
si

ch
tig

un
g 

vo
n 

G
en

de
r- 

un
d 

D
iv

er
si

tä
ts

as
pe

kt
en

 
- g

ru
nd

le
ge

nd
e 

Ke
nn

tn
is

se
 z

um
 D

is
-

kr
im

in
ie

ru
ng

ss
ch

ut
z 

 
- I

de
nt

ifi
ka

tio
n 

un
d 

zö
ge

rli
ch

e 
In

te
r-

ve
nt

io
n 

be
i o

ffe
ns

ic
ht

lic
he

n 
Fä

lle
n 

 

- k
on

se
qu

en
te

 
U

m
se

tz
un

g 
de

s 
Au

f-
tra

gs
 z

ur
 G

le
ic

hs
te

llu
ng

  
- r

ef
le

kt
ie

rte
r 

un
d 

re
sp

ek
tv

ol
le

r 
U

m
-

ga
ng

 m
it 

G
en

de
r- 

un
d 

D
iv

er
si

tä
ts

as
-

pe
kt

en
  

- e
rk

en
nb

ar
er

 G
es

ta
ltu

ng
sw

ille
 

- s
ol

id
e 

Ke
nn

tn
is

se
 z

um
 D

is
kr

im
in

ie
-

ru
ng

ss
ch

ut
z 

 

- ü
be

rd
ur

ch
sc

hn
itt

lic
he

s 
E

ng
ag

em
en

t 
fü

r G
le

ic
hs

te
llu

ng
 d

er
 G

es
ch

le
ch

te
r 

- w
er

ts
ch

ät
ze

nd
er

 U
m

ga
ng

 m
it 

G
en

-
de

r- 
un

d 
D

iv
er

si
tä

ts
as

pe
kt

en
 

- a
kt

iv
e 

Fö
rd

er
un

g 
du

rc
h 

ge
zi

el
te

 M
aß

-
na

hm
en

 
- f

un
di

er
te

 K
en

nt
ni

ss
e 

zu
m

 D
is

kr
im

i-
ni

er
un

gs
sc

hu
tz

 

- v
or

bi
ld

lic
he

s 
En

ga
ge

m
en

t 
fü

r 
G

le
ic

h-
st

el
lu

ng
 

- i
ns

pi
rie

re
nd

e 
In

iti
at

iv
en

 z
ur

 n
ac

hh
al

ti-
ge

n 
Fö

rd
er

un
g 

ei
ne

r 
Ku

ltu
r 

de
r 

W
er

t-
sc

hä
tz

un
g 

vo
n 

G
en

de
r-M

ai
ns

tre
am

in
g 

un
d 

D
iv

er
si

tä
t 

- m
us

te
rg

ül
tig

e 
Ke

nn
tn

is
se

 z
um

 D
is

kr
i-

m
in

ie
ru

ng
ss

ch
ut

z 
un

d 
um

fa
ss

en
de

 
An

al
ys

ek
om

pe
te

nz
 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026 197Nr. 16
Er

lä
ut

er
un

g 
de

r E
in

ze
lm

er
km

al
e 

- R
eg

el
- u

nd
 A

nl
as

sb
eu

rt
ei

lu
ng

 
  

 
 

   
   

  A
nl

ag
e 

5 
zu

r B
eu

rt
R

L 
A

N
 M

-V
 

- D
is

kr
im

in
ie

ru
ng

en
 

w
er

de
n 

ni
ch

t 
er

-
ka

nn
t, 

In
te

rv
en

tio
ne

n 
bl

ei
be

n 
au

s 
od

er
 

si
nd

 in
ko

ns
eq

ue
nt

 

- s
ic

he
re

 Id
en

tif
ik

at
io

n 
vo

n 
D

is
kr

im
in

ie
-

ru
ng

en
  

- a
ng

em
es

se
ne

 u
nd

 s
ac

hl
ic

he
 I

nt
er

-
ve

nt
io

n 

- r
ef

le
kt

ie
rte

r U
m

ga
ng

 m
it 

Fo
rm

en
, U

r-
sa

ch
en

 u
nd

 F
ol

ge
n 

vo
n 

D
is

kr
im

in
ie

-
ru

ng
 

- k
on

se
qu

en
te

 In
te

rv
en

tio
n 

un
d 

Fö
rd

e-
ru

ng
 p

rä
ve

nt
iv

er
 M

aß
na

hm
en

 

- e
rfo

lg
re

ic
he

 I
de

nt
ifi

ka
tio

n,
 I

nt
er

ve
nt

io
n 

un
d 

Ab
w

eh
r 

vo
n 

D
is

kr
im

in
ie

ru
ng

en
 

au
ch

 in
 s

ch
w

ie
rig

st
en

 u
nd

 s
ub

til
en

 F
äl

-
le

n 
- n

ac
hh

al
tig

e 
Pr

äv
en

tio
n 

vo
n 

(s
tru

kt
ur

el
-

le
n)

 D
is

kr
im

in
ie

ru
ng

sr
is

ik
en

 
 



Amtsblatt für Mecklenburg-Vorpommern 2026198 Nr. 16

Einzelmerkmale von besonderer Wichtigkeit  Anlage 6 zur BeurtRL AN M-V 

 
(zu Nummer 3.4 b) BeurtRL AN M-V) 
 
Einzelmerkmale von besonderer Wichtigkeit 
 

Entgeltgruppe Einzelmerkmale von besonderer Wichtigkeit 

bis E 8 
1.1.c) Arbeitsqualität 
1.3.a) Kooperationsverhalten 
1.3.b) Dienstleistungsorientierung 

E 9a 
1.1.c) Arbeitsqualität 
1.2.b) Eigeninitiative und Selbstständigkeit 
1.3.c) Zuverlässigkeit 

E 9b 
1.1.c) Arbeitsqualität 
1.2.b) Eigeninitiative und Selbstständigkeit 
1.3.c) Zuverlässigkeit 

E 10 
1.1.c) Arbeitsqualität 
1.2.b) Eigeninitiative und Selbstständigkeit 
1.3.c) Zuverlässigkeit 

E 11 
1.1.c) Arbeitsqualität 
1.2.b) Eigeninitiative und Selbstständigkeit 
1.3.c) Zuverlässigkeit 

E 12 
1.1.c) Arbeitsqualität 
1.2.b) Eigeninitiative und Selbstständigkeit 
1.3.c) Zuverlässigkeit 

E 13 
1.2.a) Konzeptionelles Arbeiten 
1.3.b) Dienstleistungsorientierung 
1.4.a) Verantwortungsbewusstsein und –bereitschaft 

E 14 
1.2.a) Konzeptionelles Arbeiten 
1.3.b) Dienstleistungsorientierung 
1.4.a) Verantwortungsbewusstsein und –bereitschaft 

E 15 
1.2.a) Konzeptionelles Arbeiten 
1.3.d) Kritik- und Konfliktfähigkeit 
1.4.a) Verantwortungsbewusstsein und –bereitschaft 

Außertarifliches 
Entgelt 

1.4.d) Argumentationsvermögen/ Verhandlungsgeschick 
1.5.a) Ziel- und ergebnisorientierte Steuerung 
1.5.b) Motivation und Förderung 
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Öff entliche Bekanntmachung nach § 5 Absatz 2 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) über die Feststellung des 

Nichtbestehens einer UVP-Pfl icht

Bekanntmachung des Ministeriums für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt
– Planfeststellungsbehörde –

Vom 31. März 2026 - VI-543-32234-2015/025-004

Rechtliche Grundlage: „Gesetz über die Umweltverträglichkeits-
prüfung in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 
(BGBl. I S. 540), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
22. Dezember 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) geändert worden ist“

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mecklen-
burgische Seenplatte hat bei der oberen Flurbereinigungsbehör-
de, dem Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 
Räume und Umwelt, beantragt, die 2. Änderung über Plan der ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im Flurneuordnungs-
verfahren Röckwitz zu genehmigen.

Die gemeinschaftlichen Anlagen sind von der Teilnehmergemein-
schaft des Flurneuordnungsverfahrens Röckwitz herzustellen. 
Der Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im 
Sinne des Flurbereinigungsgesetzes fällt in den Anwendungsbe-
reich des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung. Die 
Teilnehmergemeinschaft errichtet eine gemeinschaftliche Anlage 
im Sinne des Flurbereinigungsgesetzes im Flurneuordnungsver-
fahren „Röckwitz“. Die Genehmigung nach § 41 Absatz 4 des 
Flurbereinigungsgesetzes war zu erteilen und wurde somit erteilt.

Für die Flurbereinigung ist gemäß § 7 Absatz 1 Satz 1 i. V. m. 
Nummer 16.1 der Anlage 1 zum UVPG eine allgemeine Vorprü-
fung zur Feststellung der UVP-Pflicht vorgesehen. Somit ist nach 
§ 7 Absatz 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) zu prüfen, ob die möglichen Umweltauswirkungen des 
Vorhabens die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
erfordern. Diese Vorprüfung des Einzelfalls ist erfolgt. Das Vorha-
ben wird nach Einschätzung der oberen Flurneuordnungsbehörde 
aufgrund überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der in der 
Anlage 3 UVPG aufgeführten Kriterien keine erheblichen nachtei-
ligen Umweltauswirkungen haben, die nach § 25 UVPG zu berück-
sichtigen wären. Es besteht daher keine Verpflichtung zur Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung.

Diese Feststellung wird wie folgt begründet:

Folgende Merkmale des Vorhabens und des Standortes sind für 
diese Einschätzung zum Zeitpunkt der Erteilung der Plangeneh-
migung maßgebend:

1. Das Vorhaben umfasst den Ausbau von einem Weg mit ei-
ner Gesamtlänge von ca. 365 m in alter Trasse. Der Weg ist 
bereits vorverdichtet und soll mit Asphalt befestigt werden. 
Feldzufahrten werden ebenfalls hergestellt (1.1, 1.3 Anlage 3 
UVPG).

2. Ein Zusammenwirken mit anderen bestehenden oder zugelas-
senen Vorhaben und Tätigkeiten ist nicht zu erwarten (1.2, 3.6 
Anlage 3 UVPG).

3. Risiken für die Umwelt oder die menschliche Gesundheit 
durch die Erzeugung von Abfällen, Umweltverschmutzung 
und Belästigungen, verwendete Stoffe und Technologien so-
wie aufgrund von Störfällen, Katastrophen oder Unfällen sind 
nicht gegeben (1.4 bis 1.7 Anlage 3 UVPG).

4. Bestehende Nutzungen und die ökologische Empfindlichkeit 
des Gebietes werden durch Auswirkungen des Vorhabens 
nicht erheblich beeinträchtigt (2.1 Anlage 3 UVPG).

5. Reichtum, Verfügbarkeit, Qualität und Regenerationsfähig-
keit der natürlichen Ressourcen des Gebietes werden durch 
die Vorhaben nicht erheblich beeinträchtigt. Eine besonde-
re Schwere oder Komplexität der Auswirkungen sowie ein 
grenzüberschreitender Charakter können ausgeschlossen wer-
den (Nr. 2.2, 3.1 bis 3.5, 3.7 Anlage 3 UVPG).

6. Die Auswirkungen auf die Schutzgüter nach dem UVPG sind 
insgesamt als kompensierbar zu werten.

7. Erheblich nachteilige Umweltauswirkungen auf die Schutz-
güter Klima, Naturschutz, Gewässerschutz, Bodenschutz, Be-
völkerung und Denkmäler waren zum Zeitpunkt der Erteilung 
der Genehmigung nicht zu erwarten. Die Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher nicht erforderlich.

Hinweis:
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unter-
richtet. Diese Feststellung ist gemäß § 5 Absatz 3 UVPG nicht 
selbstständig anfechtbar.

Die Dokumentation der überschlägigen Prüfung gemäß § 7 Ab-
satz 7 UVPG ist der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen des 
Landes-Umweltinformationsgesetzes vom 14. Juli 2006 (GVOBl. 
M-V S. 568), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 27. Mai 
2016 (GVOBl. M-V S. 431) geändert worden ist, beim Ministe-
rium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Um-
welt Mecklenburg-Vorpommern, Referat 340, Paulshöher Weg 1, 
19061 Schwerin zugänglich.
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